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Fragen zur Zustellung? Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte bei uns. E-Mail: geestlandrundschau@nexusmedianord.de

claussen · bardenhagen
Elektrofachgeschäft • Inh.: Friedhelm Bardenhagen

Trotz Umbau läuft unser
Betrieb weiter!
Alles stark reduziert!

Mattenburer Straße 13-15 E-Mail:
27654 Geestland OT Bad Bederkesa info@claussen-bardenhagen.de
Telefon 0 47 45/62 58 Internet:
Telefax 0 47 45/ 2 85 www.claussen-bardenhagen.de

Kanal- und Rohrleitungsbau Hofbefestigungen & Siloplatten aus Asphalt
TransporteWaschplätze und AbscheideranlagenErdarbeiten

Zertifizierter Fachbetrieb nach WHG / AwSV

Pflegeberatung im Geestland

Sie versorgen einen pflegebedürftigen Menschen
oder benötigen selber Hilfe zu Hause und im All-
tag, wissen aber nicht, welche Möglichkeiten und
finanziellen Unterstützungen Sie nutzen können?
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

� UUnnsseerree PPflfleeggeebbeerraattuunngg kkaannnn mmiitt ddeenn
KKrraannkkeennkkaasssseenn abgerechnet werden!

Hanne Pawel
Exam. Pflegefachkraft
Pflegeberaterin nach §45 SGB XI
Kunsttherapeutin

Amtsstr. 9 Geestland – Bad Bederkesa
Mobil: 01 76 - 88 34 04 23
E-Mail: info@hanne-pawel.de
www.hanne-pawel.de
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In den letzten Wochen konnten wir in einigen Ar-
tikeln in der regionalen Presse von der Schlie-
ßung gleich mehrerer Gasthäuser im Cuxland le-
sen. Zunächst waren da drei Wirtshäuser im Land
Wursten, zuletzt geriet ein Beerster Restaurant in

die Schlagzeilen. Die Gerüchteküche brodelte. Auch kommt es
nach einem Betreiberwechsel durchaus häufiger vor, dass sich
Nachfolger nicht durchsetzen können und recht schnell wieder
aufgeben (müssen). Leerstände sind die Folge. Der Marktfrau als
bekennende Gasthaus-Besucherin kann eine solche Entwick-
lung natürlich nicht gleichgültig sein, für den touristischen An-
spruch des Cuxlandes im Allgemeinen und Bad Bederkesas im
Besonderen ist es schädlich.
Die Gründe für diese Entwicklung sind offenbar vielfältig. Da ist
zunächst einmal Corona, die Pandemie, die für jedes Unheil und
Ungemach seit 2020 verantwortlich ist oder gemacht werden
kann. Corona hat nicht nur viele Gaststätten und Restaurants in
die Knie gezwungen, sondern auch zu einem Exodus des in der
Gastronomie tätigen Personals aus diesem Bereich geführt. Nur
allmählich haben sich die Betriebe wieder erholt, das Vor-Coro-
na-Niveau jedoch zumindest gefühlt nicht wieder erreicht. Wie
in vielen anderen Bereichen führt zudem der Personalmangel zu
Einschränkungen bei den Öffnungszeiten und dem Service. Zu-
sammen führte dies auch dazu, dass die Suche nach einem
Nachfolger bei Betriebsübergaben aus Altersgründen nicht sel-

ten erfolglos blieb. Und nicht in jedem Ort kann sich die Dorfge-
meinschaft zusammentun und in gemeinsamer Anstrengung
die Kneipe im Dorf vor der Schließung retten und in Eigenregie
gemeinsam fortführen.
Die in den letzten Jahren gestiegene Inflationsrate und die Stei-
gerung der Personalkosten führte gerade auch zu erheblichen
Preissteigerungen, die die Gaststättenbetreiber auf die Kunden
umlegen mussten und umgelegt haben. Da machte manch ei-
ner erst große Augen und dann dicke Backen beim Blick in die
Speisekarte.
Aber wir müssen auch bedenken, was verloren geht, wenn im-
mer mehr Gaststätten, Restaurants, Cafés aufgeben und schlie-
ßen. Damit geht ein Stück Kultur verloren, das Gemeinschaftsle-
ben verarmt. Wo sollen die Menschen ihre Hochzeiten, Geburts-
tage, Konfirmationen, Bälle (sofern es noch welche gibt, vielen
Dank an dieser Stelle an die Schützen und den FC Geestland) fei-
ern? Das können Vereinsheime und Sporthallen nicht ersetzen.
Vielleicht sollten wir Ehrenamtler auch einmal selbstkritisch dar-
über nachdenken, dass wir nicht mit unseren gut gemeinten eh-
renamtlichen Aktivitäten und Veranstaltungen (auch noch zu
günstigsten Preisen) an mancher Stelle in Konkurrenz zu den an
Tariflöhne, Sozialabgaben und Arbeitszeitregelungen gebunde-
nen Profis in den Cafés und Gaststätten treten und diesen das
Leben zusätzlich schwer machen.
Nicht zuletzt sind wir aber alle auch als Konsumenten gefordert.
Sonst wird das nichts. Schon öfter hat die Marktfrau an dieser
Stelle mit dem Satz „Runter vom Sofa, raus auf die Straße“ er-
muntert oder provoziert. Heute will sie an dieser Stelle schließen
mit dem herzlichen Appell fürs neue Jahr: „Hinein in die Knei-
pen“. Wir sehen uns,

freut sich die Marktfrau

Marktfrau
„Heyß Eysen“ im kalten Januar

Ihr Spezialist für Solaranlagen,
Wärmepumpen,

Heizsysteme für Holz und
Kraft-Wärme-Energiesysteme,

Wartungsdienst und Badsanierung

Neuenwalde · Tel. (04707) 93 00 39
info@koop-energietechnik.de
www.koop-energietechnik.de

Öffentlich bestellter
Vermessungsingenieur
Sachverständiger für
Grundstückswertermittlung
Beratender Ingenieur

Ich führe für Sie aus:

• Gutachten zur
Grundstückswert-
ermittlung

• Teilungsvermessungen
• Gebäudevermessungen
• Lagepläne für

Bauanträge

53°36´36“

Debstedter Straße 12 a
27607 Geestland, OT Langen
Telefon (04743) 8051
Telefax (04743) 8053
E-Mail:
info@vermessung-gebauer.de

8°35´52“

Dipl.-Ing. Jörg Gebauer

Langen | In den Rüschen 3a
27607 Geestland
Tel: 04743-91 38 33

Mobil: 0170-24 58 78 4
www.sachverstaendiger-donner.de

Immobilienbewertung
● Vermögensausein-
andersetzungen

● Erbschaften
● Ehescheidungen
● Kauf oder Verkauf
● Mietwertttr gutachten
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Vormerken

Ilker Catak erzählt in seinem neuen Film „Das Leh-
rerzimmer“ (D 2022) von einer Schule als Mikrokos-
mos der Gesellschaft und macht daraus einen Thril-
ler um Macht, Einfluss, Verdacht und Über-
griff. Wir zeigen diesen Film vom Ki-
noteam zugunsten des „Förderver-
eins der Telefonseelsorge Elbe-We-
ser e.V.“ in der Amtsscheune
Bad Bederkesa am 3. Januar
2025.

Ein Gymnasium am Rande
von Hamburg - keine Brenn-
punktschule, auch wenn es ei-
nige Kinder mit Migrationshin-
tergrund gibt. Hier gibt es ein
Problem, dem schwer beizu-

kommen ist: Immer wieder verschwindet Geld aus
den Taschen und Ranzen. Mittendrin steht eine jun-
ge, engagierte Lehrerin, die alles richtig machen
will. Wie so oft in den Filmen von Ilker Catak hilft es
aber auch hier nicht, dass jemand alles richtig ma-

chen will.
Kartenvorbestellungen sind bei
der Tourist-Info unter 04745-
94335 möglich. Die Karten
sollten bitte bis 18.30 Uhr ab-
geholt werden. Ab 18.15 Uhr
freuen wir uns auf Sie zu ei-
nem Klönschnack bei Wein,
Bier, Saft und einem kleinen

Imbiss. Der Film be-
ginnt um 19 Uhr.

O. J.

Kino in der Amtsscheune

Auch 2025 wird die Beerster Ortsfeuerwehr mit Helfern aus der
Aktiven-Abteilung und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr die
Sammelaktion des Beerster Ortsrates unterstützen.
Bitte legen Sie Ihre Bäume am Samstag, 11. Januar 2025, spä-
testens bis 8 Uhr gut sichtbar und vollständig von Schmuck be-
freit an den Straßenrand. In mehreren Teams sammeln die frei-

willigen Helfer dann die Weihnachtsbäume ein. Mitglieder des
Ortsrates und des Rotary Clubs Bederkesa werden parallel dazu
mit der Sammelbüchse an den Haustüren klingeln, um Ihre
Spenden einzusammeln. Mit Ihren Spenden unterstützen Sie die
Jugendabteilungen der Ortsfeuerwehr Bad Bederkesa. Wir blei-
ben optimistisch. RTEh

Tannenbaum-Sammelaktion in Bad Bederkesa
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Verschönerungsverein

Im November, wenn die Uhren auf die Mitteleuropäische Nor-
malzeit zurückgestellt sind und die Tage kürzer werden, ist es im
Verschönerungsverein Zeit, in eine Phase der Winterruhe über-
zugehen, durchzuschnaufen und das zu Ende gehende Jahr Re-
vue passieren zu lassen.

Im November lädt der Verschönerungsverein regelmäßig die
„Aktivisten“ aus den „Ausschüssen“ ein, die sich das Jahr über in
der Amtsscheune, an und in der Mühle, im Hochzeitshain, bei
der Ortsreinigung und Ortsverschönerung sowie in der Redakti-
on der Geestland Rundschau, bei Festen und Veranstaltungen
engagiert und eingebracht haben. Der VV „feiert“ sich an die-
sem Termin ein bisschen selbst, auch in dem Bewusstsein, dass
alle sich übers Jahr hinweg mit ihrem Einsatz dieses Beisammen-
sein verdient haben.

So trafen sich auch in diesem November wieder knapp 70 dieser
Aktivisten zum fast schon traditionellen – weil meist ersten
Grünkohlessen der Saison – in der Amtsscheune. In ihrer Begrü-
ßung würdigte die 1. Vorsitzende, Angela Tholl, den unermüdli-
chen Einsatz der vielen Helferinnen und Helfer, hob die eine
oder andere Veranstaltung besonders hervor und dankte allen,
die auch im „Alltagsgeschäft“ jeweils zum erfolgreichen Wirken
des Vereins beigetragen haben. Im Anschluss servierte ein be-
kannter Neuenwalder Gastwirt den leckeren Grünkohl „tutto
completto“, das heißt mit allem, was dazugehört. Die Gäste wa-
ren angetan und scheuten sich nicht, dies den Wirt auch wissen
zu lassen. So waren alle gesättigt und zufrieden.

Im weiteren Verlauf pflegten die Ortsverschönerungsfreunde
des VV die Geselligkeit mit Gesprächen bei einem gepflegten
Getränk, probierten die heilsame Wirkung des „Beerster Müh-
lenkorns“ nach dem Mahle und besprachen (neudeutsch: evalu-
ierten) das Geschehen. Dabei wurde auch die eine und andere
aktuelle Anekdote berichtet oder die langjährigen Favoriten er-
neut in einer aktualisierten Fassung aufs Tapet gebracht.

So war es kein Wunder, dass sich die Dankeschönfeier noch eini-
ge Stunden hinzog, bevor die Gäste den Heimweg antraten.

RTEh

VV lädt ein zur Dankeschönfeier

Ohldorpsweg 18, (am Amtsgericht) · 27607 Geestland-Langen
Telefon (0 47 43)70 71 · Telefax (0 47 43) 82 97

E-Mail: KoLaSe@t-online.de

DIETRICH KOHRS
Notar a.D.
Rechtsanwalt bis 2020

SÖNKE OHMES
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht

MARCO SEEFELDT
Rechtsanwalt und Notar

ROLF LAPPENBUSCH
Rechtsanwalt und Notar a.D.
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Für die mit einem schwarzen Punkt versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet die Bürgermeisterin.

Informationen aus demRathaus

Vor rund 100 geladenen Gästen hat Geestlands Bürgermeisterin
Gabi Kasten den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Flögeln ein neues Löschgruppenfahrzeug überge-
ben. „Wir investieren mit diesem Fahrzeug weiter in die Sicher-
heitsinfrastruktur unserer Stadt und sind stolz, nach intensiven
Planungen das Fahrzeug heute offiziell an unsere Einsatzkräfte
übergeben zu können“, zeigte sich Kasten erfreut.

Das moderne Einsatzfahrzeug mit der offiziellen Bezeichnung
„Löschgruppenfahrzeug 10“ ersetzt ein rund 25 Jahre altes Vor-
gängerfahrzeug, das den heutigen Standards nicht mehr ge-
nügte. Die Stadt Geestland investierte in das leistungsstarke
Nachfolgermodell rund 320.000 Euro. „Von den ersten Planun-
gen bis zur Auslieferung an unsere Ortsfeuerwehr sind rund
zwei Jahre vergangen“, berichtete Ortsbrandmeister Burkhard
Wörmcke. „Die langen Vorlaufzeiten der Hersteller machen sich
deutlich bemerkbar“. Gemeinsam mit Stadtbrandmeister Mat-
thias Witte und dessen Vorgänger Friedrich Meyerherm richtete
er im Beisein von Bürgermeisterin Gabi Kasten dankende Worte
an Politik und Verwaltung. „Für den Rückhalt und die Wertschät-
zung der ehrenamtlichen Arbeit und die nötigen Investitionen
in unser aller Sicherheit sind wir sehr dankbar“, fasste Witte zu-
sammen.

Eine Planungsgruppe hatte sich intensiv mit der Beschaffung
des neuen Fahrzeuges beschäftigt. Dabei fokussierte sie sich
stark auf die Bedingungen vor Ort. Das 320 PS starke Fahrzeug
verfügt unter anderem über einen Allradantrieb – für den Ein-
satz in moorigen Gebieten und auf landwirtschaftlichen Flä-
chen. Den Aufbau hat die Firma Magirus auf einem 15-Tonnen-
Fahrgestell des Herstellers IVECO gefertigt. Wörmcke betonte:
„Im Vergleich zum Vorgängerfahrzeug besitzt das neue Modell
nicht nur einen multifunktionalen LED-Lichtmast, sondern auch
einen Hochleistungslüfter zum Entrauchen von Räumlichkeiten.“
In der Mannschaftskabine finden insgesamt neun Einsatzkräfte
Platz. Zwei von ihnen können sich bereits während der Fahrt mit

Atemschutzgeräten ausrüsten, um an der Einsatzstelle mög-
lichst schnell mit der Brandbekämpfung beginnen zu können.
Der integrierte Löschwasserbehälter fasst 1.600 Liter. Im Gepäck
hat das neue Fahrzeug umfangreiche Einsatzmittel sowohl für
die Brandbekämpfung als auch die technische Hilfeleistung.
„Das Fahrzeug ist vielseitig einsetzbar und für unsere Bedarfe
hervorragend geeignet“, erklärte der Ortsbrandmeister.

● Neues Fahrzeug für die Feuerwehr Flögeln

Symbolische Schlüsselübergabe durch die Stadt Geestland: Stadtbrandmeis-
ter MatthiasWitte (von links), Bürgermeisterin Gabi Kasten, Ortsbrandmeis-
ter BurkhardWörmcke und Stellvertreter Nils Koop.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Selbstständige Vertriebspartnerinmit Edelschmaus
Inhaberin: Kirstin Kortlang
Polderweg 2
27607 Geestland (OT Langen)
Mobil: 0170 1624608

Tätigkeiten: Verkauf von Ölen, Gewürzen und vielemmehr

Geestland Lashes
Inhaberin: Kirsten Döscher
Am Schießstand 5
27624 Geestland (OT Fickmühlen)
Mobil: 0162 6203419
E-Mail: geestlandlashes@web.de

Tätigkeiten: Wimpernstylistin (Wimpernverlängerung, Wim-
pernlifting) und Gesichtsreinigung

Mien hygge huus
Inhaberin: Bianka Haesche
Schaafdrift 3a
27607 Geestland (OT Sievern)
Tel. 04743 7602
Mobil: 0162 8524634
E-Mail: haesche-bianka@t-online.de
Tätigkeiten: Handgemachte Deko aus Raysin, Dekoartikel, Ker-
zen

V.e.B.s.T. – Serviceagentur für Bürodienste
Inhaberin: Sandra Tscheuschler
Müggenburgweg 1
27607 Geestland (OT Langen)
E-Mail: buero@vebst.de / info@vebst.de
www.vebst.de
Tätigkeiten: Vermittlung externer Buchhaltung, Lohn- und Ge-
haltsabrechnungen, Schreibdienste, Bürodienstleistungen

● Gewerbeanmeldungen
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Was haben Flögeln, Neuenwalde, Nordleda, Krempel und Wanna
gemeinsam? Die Dörfer bilden den Großteil des Ahlenmoor, das
mit einer Fläche von rund 40 Quadratkilometern zu den größten
Mooren Niedersachsens gehört.
Unter dem Namen „Dorfregion Ahlenmoor“ haben sich eben je-
ne fünf Dörfer vor Kurzem zusammengeschlossen. In dieser
Konstellation wollen sie einen Antrag zur Aufnahme in das Dorf-
entwicklungsprogramm des Landes Niedersachsen stellen.
Bei dem Förderprogramm können sich ganz bewusst zwei bis
fünf Dörfer als Dorfregion zusammentun. Neben Projekten der
Dorfentwicklung wie zum Beispiel der Um- und Nachnutzung
leer stehender Gebäude und der klimagerechten Umgestaltung
von Dorfinnenbereichen sind auch Projekte, die durch das Enga-
gement der Menschen im Ort einen wichtigen Beitrag für le-
benswerte Dörfer leisten, förderfähig.
Für den Aufnahmeantrag werden die Stadt Geestland und die
Samtgemeinde Land Hadeln nun ein Planungsbüro beauftra-
gen.

Wollenmit der Dorfregion Ahlenmoor gemeinsam vorangehen: Flögelns
Ortsbürgermeister Claus Seebeck, Erster Stadtrat Martin Döscher, Neuen-
waldes Ortsbürgermeisterin Ellen Frank, Christian Schmiedt vom Krempeler
Ortsrat und Lienhard Varoga vomAmt für regionale Landesentwicklung.

Foto: Stadt Geestland

● Dorfregion Ahlenmoor gegründet

Vor Kurzem hat Bürgermeisterin Gabi Kasten ihren Schreibtisch
gegen eine Supermarktkasse beim EDEKA Center Küver ge-
tauscht. In rund zehn Minuten nahm sie insgesamt 746,88 Euro
ein. Das Geld spendet der Markt an den Förderverein Beerster
Kinnerhus „BeKi“.
Der kurze Ausflug an die Kasse war Teil eines Unternehmensbe-
suches. Marktleiter Carsten Küver und sein Team gewährten der
Bürgermeisterin einen Blick hinter die Kulissen des Familienbe-
triebes, das rund 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zählt.

Das E-Center begreift sich als
„moderner Dorf-Supermarkt“.
Dieser hat sich in den vergan-
genen Jahren beständig wei-
terentwickelt und in den
Standort investiert. Zu den In-
vestitionen gehört unter ande-
rem der sogenannte Easy-
Shopper, mit dem die Kundin-
nen und Kunden die Produkte
selbst scannen und direkt in ih-
re Einkaufstaschen oder -körbe
legen können.
Gabi Kasten bedankt sich für
den spannenden Einblick und
freut sich bereits auf ihren
nächsten Firmenbesuch!

Gabi Kasten bedankte sich bei Marktleiter Carsten Küver für den spannen-
den Einblick. Fotos: Stadt Geestland

● Bürgermeisterin kassiert für den guten Zweck

An der Kasse nahmdie Bürgermeis-
terin in rund zehnMinutenmehr als
700 Euro ein. Das Geld kommt dem
Förderverein des Beerster Kinnerhus
zugute.
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Die Wirtschaftsförderung der Stadt Geestland freut sich über ei-
ne Neuansiedlung in der Mattenburger Straße in Bad Bederkesa:
Noch im Januar will Birgit Dijk ihre Goldschmiede in einem Teil
des Lampenladens Claussen-Bardenhagen eröffnen. Die Ge-
schäftsleute Heide Claussen-Bardenhagen und Friedhelm Bar-
denhagen haben ihre Ladenfläche aus Altersgründen verklei-
nert.
Wo über Jahrzehnte Deckenleuchten, Stehlampen und Co. auf
neue Besitzer gewartet haben, steht ab Januar Goldschmuck

zum Verkauf. Dafür hat Birgit
Dijk die Räumlichkeiten nach
ihren Bedürfnissen umbauen
lassen. Auf rund 65 Quadrat-
metern hat sie auch ihre gläser-
ne Werkstatt untergebracht –
so können die Kundinnen und
Kunden ihr beim Arbeiten zu-
sehen.
Birgit Dijk hatte ihre Gold-
schmiede über viele Jahre in
Bremervörde geführt. Doch die
zahlreichen Baustellen im Orts-
kern drohten ihr das Geschäft
zu verderben. Also machte sie
sich auf die Suche nach einem
neuen Standort – und fand ihn
in Bad Bederkesa.
Neben der Anfertigung von

Gold-, Weißgold und Silberschmuck nach Wunsch bietet die
Handwerkerin die Umarbeitung von Erbschmuck und Traurin-
gen an. Darüber hinaus kümmert sie sich um Reparaturen oder
auch um das Fassen von Edelsteinen. Tatkräftig unterstützt wird
Birgit Dijk dabei von einer Auszubildenden, die im Sommer ihre
Prüfung zur Goldschmiedegesellin ablegt.

In ihrer gläsernenWerkstatt können
Kundinnen und Kunden Birgit Dijk
bei der Arbeit zusehen.

Foto: Birgit Dijk

● Neues aus der Mattenburger Straße

Heide Claussen-Bardenhagen (links) freut sich sehr über ihre neueMieterin:
Birgit Dijk will ihre Goldschmiede noch im Januar eröffnen.

Foto: Stadt Geestland

Bis spätestens Mitte 2028 sollen alle rund 11.000 Kommunen in
Deutschland eine Wärmeplanung haben: In Großstädten sollen
sie bis Ende Juni 2026 vorliegen, in Gemeinden mit weniger als
100.000 Einwohnern bis zum 30. Juni 2028.
Um mehr Planungssicherheit zu haben, hat sich die Stadt Geest-
land bereits deutlich früher auf den Weg gemacht. In den ver-
gangenen Monaten hat der Energienetzbetreiber EWE NETZ im
Auftrag der Stadt einen Wärmeplan erstellt.
Die Ergebnisse wird das Unternehmen am Dienstag, 4. Februar
2025, um 18 Uhr im Lindenhofsaal, Ohldorpsweg 1a, in Langen

vorstellen. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich
eingeladen, an der Infoveranstaltung teilzunehmen.
EWE NETZ wird an dem Abend vorstellen, wie die Wärmeversor-
gung in Zukunft aussehen kann, um die Energiebedarfe klima-
neutral zu decken. Dabei wird das Unternehmen auch einen
Blick auf die Gebiete in Geestland werfen, die sich zum Beispiel
für ein Wärmenetz eignen könnten.
Fragen rund um die Infoveranstaltung beantwortet Klima-
schutzmanagerin Katharina Koop telefonisch unter 04743 937-
1525 oder per E-Mail an katharina.koop@geestland.eu.

● Kommunaler Wärmeplan: EWE stellt Ergebnisse vor

Sie haben Fragen rund um das Le-
ben in der Stadt Geestland? Sie
möchten etwas loswerden, das Ih-
nen auf dem Herzen liegt – eine
Anregung oder Kritik? Dann besu-
chen Sie die offene Sprechstunde
von Bürgermeisterin Gabi Kasten.
Diese findet einmal im Monat ab-
wechselnd in Langen und Bad Be-
derkesa statt.
Der nächste Termin ist am Don-
nerstag, 30. Januar, von 16 bis 18
Uhr im Rathaus Langen (Büro
1.21). Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. Je nach Auf-
kommenmüssen Sie einige Minuten Wartezeit einplanen.
Alternativ können Sie sich mit Ihrem Anliegen jederzeit schrift-
lich an die Bürgermeisterin wenden – einfach per E-Mail an
buergerdialog@geestland.eu. Telefonisch ist Gabi Kasten unter
04743 937-1500 zu erreichen.

Im Porträt: Gabi Kasten, Bürger-
meisterin der Stadt Geestland.
Foto: Hartmann

● Offene Sprechstundebei der Bürgermeisterin

Die Stadt Geestland bittet alle Eltern und Sorgeberechtigten, de-
ren Kinder im Kita-Jahr 2025/2026 (1. August 2025 bis 31. Ju-
li 2026) einen Kindergarten-, Krippen- oder Hortplatz in einer
Kindertageseinrichtung bekommen sollen, um Anmeldung bis
zum 31.01.2025.
Die rechtzeitige Anmeldung erleichtert der Verwaltung die Pla-
nung und Verteilung der Kinder auf die einzelnen Einrichtun-
gen. So können auch die Elternwünsche stärker berücksichtigt
werden.
Anmeldeformulare erhalten Sie hier:
• im Internet unter www.geestland.eu
• in den jeweiligen Kindertageseinrichtungen
• im Rathaus Bad Bederkesa (Zimmer 216 oder 217)
• im Rathaus Langen (Bürgerbüro)
Bei Fragen zum Betreuungsangebot und zu den Öffnungszeiten
wenden Sie sich gerne an die Leitung der jeweiligen Kinderta-
gesstätte, an Petra Schoof (04743 937-2325) oder an Barbara
Sellschopf (04743 937-2323). Alternativ können Sie eine
E-Mail an kita-anmeldung@geestland.eu) schreiben.

● Jetzt für einen Kita-Platz anmelden!
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Miteinander Zeit verbringen und Spaß haben, sich austauschen
und ohne Leistungsdruck gemeinsam kreativ betätigen: Dafür
bietet die KUBE (Kunstschule Bad Bederkesa) als regionale kultu-
relle Bildungseinrichtung eine gute Gelegenheit. Denn um den
Zusammenhalt in einer Klasse zu stärken, sind positive Gemein-

schaftserlebnisse von entschei-
dender Bedeutung.
Die Schülerinnen und Schüler
des 5. Jahrgangs sind erst seit
Beginn des Schuljahres am
NIG, müssen sich an neue
Räumlichkeiten, Abläufe, Fä-
cher und Lehrkräfte gewöhnen
und in einer neuen Klassenge-
meinschaft einleben. Ein positi-
ves Gemeinschaftsgefühl in-
nerhalb der eigenen Lerngrup-
pe trägt maßgeblich zur Einge-
wöhnung bei und stärkt das
Selbstwertgefühl der Kinder.
Aus diesem Grund haben die 5.
Klassen in Begleitung ihrer
Klassenlehrkräfte einen Schul-
tag in der KUBE verbracht und an kreativen Workshops teilge-
nommen. Mit Schere, Papier, Nadel, Faden und anderen Materia-
lien wurden „Art Journals“ gestaltet: kleine Bücher, die als Tage-
buch oder Skizzenbuch, Geschichtensammlung oder Geschenk
vielfältige Verwendung finden. Im Töpferkeller entstanden di-
verse Figuren und Gegenstände aus Ton und richtig anstren-
gend wurde es beim Schleifen eines Holzstücks zu einem An-
hänger.
Die Klassenteams bedanken sich ganz herzlich bei der KUBE für
den abwechslungsreichen Tag und beim Ehemaligen- und För-
derverein des NIG für die finanzielle Unterstützung dieses Pro-
jekts. Text und Fotos: Kh

Kreative Zeit für Jahrgang 5 in der KUBE

Um ein Gefühl für dasMaterial Ton zu bekommen, begannen die
Schülerinnen und Schüler der 5bmit dem Formen einer Daumenschale.

Weihnachtswichtel waren ein
beliebtes Motiv beim Töpfern. GR

Niedersächsisches Internatsgymnasium Bad Bederkesa

Alle (zwei) Jahre wieder organisiert der El-
ternrat der OBS Bederkesa die BIB (Berufsin-
formationsbörse) für die Schüler der Jahrgän-
ge 8 bis 10 sowie weitere außerschulische In-
teressierte. Diesmal stellten insgesamt 35 Fir-
men sich und die Berufe, die sie ausbilden,
vor. Diese waren von Dienstleistungstätigkei-
ten bis über Handwerksberufe bunt gestreut, auch über schuli-
sche Weiterbildungsmöglichkeiten wurde informiert. Wer weiß
schon, wie zum Beispiel beim Katasteramt oder in einer Logopä-
dischen Praxis gearbeitet wird? Was macht man bei einem Con-
tainerdienst? Wie viele verschiedene Ausbildungsberufe bieten
große Arbeitgeber wie die Stadt Geestland oder die Bundes-
wehr eigentlich an?

Dies und noch viel mehr konnten die Schüler herausfinden. Die
Resonanz der Aussteller war positiv, sie haben freundliche und
interessierte Schüler und damit auch mögliche Praktikanten
oder Auszubildende kennengelernt.

Nicht unerwähnt bleiben sollte aber auch die
Erkenntnis, dass sehr viele Jugendliche noch
gar keine Idee haben oder hatten, was sie
nach ihrer Schulzeit machen wollen. „Aber ge-
nau dafür veranstalten wir ja mit erheblichem
Aufwand die BIB, damit die Schüler Anregun-
gen bekommen, wie sie sich beruflich orien-

tieren können. Und wenn es die Ernüchterung ist, dass der ver-
meintliche Traumjob vielleicht doch nicht so geeignet ist wie
gehofft, dann ist auch das eine wichtige Erkenntnis“, berichtet
Martina Grünhagen, die seit vielen Jahren im Orga-Team dabei
ist.

„Wir sind sehr dankbar, dass uns der Elternrat mit der Organisati-
on der BIB viel Arbeit abnimmt und unsere Berufsorientierungs-
maßnahmen seitens der Schule auf diese Art zusätzlich unter-
stützt“, lobt auch Schulleiterin Cordula Kerber und freut sich
schon heute auf die nächste Veranstaltung in zwei Jahren.

Gregor Bruns-Schröder

Wasmöchte ich eigentlich einmal werden? Berufsinformationsbörse
an der OBS Bederkesa zeigt Möglichkeiten auf

Neues aus den Schulen
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NeueAusstattung
für die kleinen Sportler

U7 - Beim Training freuten sich die kleinen Fußballer/innen der U7 und ihre
Trainer Mathias Renker, Mathias Schmidt undMichael Jentsch riesig, als ih-
nenMannschaftscaps überreicht wurden. Dies wurde durch das Sponsoring
der Firma U. & J. Gosda Fensterbau GmbH& Co. KGmöglich. Das Trainer-
team und der Vorstand bedanken sich herzlich bei Uwe und Sönke Gosda
für das Sponsoring.

Einen neuen Trikotsatz von der Firma ErichMeyer GmbH& Co. KG aus Flö-
geln erhielt dieU9 des FC Geestland. Auch neue Trainingsjacken bekamdas
Team vom trauer.werk aus Bad Bederkesa. Die Kids haben sich riesig gefreut.
Mannschaft, Trainer und Vorstand bedanken sich ausdrücklich für die große
Unterstützung. Text und Bilder: Jörg Schröder

Neues aus der Stadt Geestland

Bad Bederkesa • Drangstedter Str. 18 • 27624 Geestland
Tel. 04745 - 9319423 • Fax 04745 - 9282058

E-Mail: info@blauw-heizung.de

0471 30845-50www.lwbsteuerberatung.de
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Pünktlich zum Beginn der Rundenwettkämpfe haben sich unse-
re beiden Jugendwartinnen Sina und Merle um neue Poloshirts
für uns gekümmert. Sie haben ein eigenes Logo entworfen,
einen Sponsoren gesucht und schnell gefunden. Die VGH Hane-
winkel & Steinlein OHG aus Bad Bederkesa war direkt bereit, die-
se zu finanzieren, sodass wir nun einheitlich gekleidet bei Wett-
kämpfen auftreten können. Dafür möchten wir uns recht herz-
lich bei der VGH bedanken.
Nun noch mal kurz zu uns:
Wir sind zwischen 10 und 17 Jahre alt und schießen Luftgewehr
und Luftpistole.
Wir üben gemeinsam in der Schützenhalle Alfstedt.
Als Mannschaft nehmen wir erfolgreich an Pokalschießen, Run-
denwettkämpfen und Meisterschaften teil. Auch gemeinsame
Unternehmungen wie eine Weihnachtsfeier oder Ausflüge kom-
men bei uns nicht zu kurz.
Am Schießen fasziniert uns, dass wir mit modernster Technik auf
einer elektronischen Anlage üben können, uns durch die Ge-
meinschaft gegenseitig motivieren und dadurch von Mal zu Mal
besser werden.
Wenn auch du zwischen 10 und 17 Jahre alt bist und Lust hast
dabei zu sein, melde dich gerne bei uns unter mail@sv-alf-
stedt.de. Text und Foto: SinaWedemeyer undMerle Helmke

Einheitlich gekleidet kann die Schützenjugend nun anWettbewerben
teilnehmen.

Neue Poloshirts für die Schützenjugend Alfstedt

Alfstedt

volksbankeg.de/termine

MitgliederA
kademie

»Das neue OnlineBanking für Vereine«
Do., 23.01.2025, 18:00 bis 20:00 Uhr, Zeven

»Einstieg in das OnlineBanking für Privatkunden«
Mo., 17.02.2025, 17:30 bis 19:30 Uhr, VHS Langen

»Lohnt sich die Anlage in Gold (noch)?«
Do., 20.02.2025, 18:00 bis 19:30 Uhr, Beverstedt

Jetzt

anmelden!

■ Unfall- & Werkstattersatz
■ Private Vermietung
■ Transporter-Vermietung
■ Hol- und Bringservice

nach Absprache Telefon 04745 - 5328
info@meibeerster-autovermietung.de
www.meibeerster-autovermietung.de

IHR AUTOSERVICE
IN BAD BEDERKESA

Tel. 04745 - 8188
info@wehber-meyer.de
www.wehber-meyer.de

Gröpelinger Str. 11 · 27624 Geestland/OT Bad Bederkesa

IHRE AUTOVERMIETUNG
IN BAD BEDERKESA

... mobil mit uns unterwegs
■ Unfallinstandsetzung
■ Windschutzscheiben-

Reparatur
■ Reparatur, Pflege

& Wartung aller Fabrikate
■ Reifenservice
■ täglich HU / AU
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Vier Jahre Vorbereitungszeit, fünfmal die Woche Training: Der un-
ermüdliche Wille von Daniel Steffen hat sich ausgezahlt. Mit 34
Jahren zählt er seit dem Frühjahr dieses Jahres nach bestandener
Prüfung zu den jüngsten Karatekamit dem 4. Dan.
Jetzt hat Daniel Steffen, engagierter Karatetrainer und Jugend-
wart beim TSV Bederkesa, eine weitere Stufe im Sport erklommen
und die Ausbildung zum A-Trainer Leistungssport erfolgreich ab-
geschlossen. Der Deutsche Karate Verband bietet die Ausbildung
an, die die höchste Lizenzstufe im DKV ist und noch einmal in ei-
ner ganz anderen Liga spielt. Davon konnte sich auch Daniel Stef-
fen überzeugen. Die Ausbildung fand über zwei Jahre hinweg an
den Wochenenden in Frankfurt statt, wobei jeder Landesverband
nur eine Person pro Jahr für die Teilnahme benennen darf. Die
Wahl fiel dabei auf Daniel Steffen. Insgesamt nahmen 12 Sportler
aus ganz Deutschland teil. Voraussetzung für die Teilnahme war
unter anderem die Trainer-B-Lizenz und mindestens der zweite
Schwarzgurt.
Sportpolitik, ein Blick auf Leistungsförderung auf Bundesebene,
Sportpädagogik und Sportpsychologie, Sportbiologie mit Bewe-
gungsanalysen, Verletzungsprophylaxe und vieles mehr standen
auf dem Stundenplan. Leistungssport im Karate rückte bei dieser
Ausbildung des Deutschen Karate Verbandes natürlich besonders
in den Fokus. Da ging es in Frankfurt um Kata- und Kumite-Me-
thodik im Leistungstraining, Taktik und Strategie im Leistungska-
rate oder die Talentförderung, denn schließlich gehören zu den
Aufgaben eines A-Trainers die Planung und Durchführung von
Trainingsprogrammen auf höchstem Niveau für Leistungssportler
und die Vorbereitung auf nationale und internationaleWettkämp-
fe - und das alles in Koordination mit anderen Experten wie Phy-
siotherapeuten, Psychologen oder Ernährungswissenschaftlern.
Bevor die Teilnehmer an der Ausbildung ihr Zertifikat in der Hand
hielten, durften sie beim Landes- und Bundestrainer hospitieren,
mussten die schriftliche, mündliche und praktische Prüfung be-

wältigen. Am Ende der umfassenden Ausbildung stand die höchs-
te Lizenzstufe im DKV. Förderung und der Aufbau junger Athleten
für die Leistungssportkarriere als eine Unterrichtseinheit dieser
Ausbildung kommen vielleicht auch den jungen Sportlerinnen
und Sportlern in der Karate-Abteilung des TSV Bederkesa zugute,
wenn Daniel Steffen beim Training ein neues Talent entdeckt. kw

Daniel Steffen hat die höchste Lizenzstufe imDKV erreicht. Foto: kw

Leistungssport im Blick: Daniel Steffen absolviert Ausbildung
zumA-Trainer Leistungssport

Bad Bederkesa

„Kunst und Protest“ ist der Titel einer Workshopreihe
des im Evangelischen Bildungszentrum Bad Bederke-

sa ansässigen Vereins Kunst – Kultur – Bildung e.V., die sich ins-
besondere an Jugendliche und junge Erwachsene aus dem
Landkreis Cuxhaven richtet. An drei Wochenendterminen, 25.
und 26. Januar, 1. und 2. März sowie 29. und 30. März, jeweils
von 10 bis 16 Uhr, beschäftigen sich die Teilnehmenden mit
künstlerischen Ausdrucksformen von Protest, veranstalten selbst
eine Demonstration in Geestland und gestalten hierfür kreative
Protestmittel. Die entstandenen Kunstwerke präsentieren sie in
einer abschließenden Ausstellung mit Vernissage. Zwei der Ter-

mine finden im Evangelischen Bildungszentrum Bad Bederkesa
statt, einer in der Kunstschule Bederkesa (KUBE). Das Projekt
wird gefördert durch den Fonds Soziokultur aus Mitteln der Be-
auftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien, daher
kann die Teilnahme an den Workshops inklusive Unterkunft und
Verpflegung im Evangelischen Bildungszentrum kostenlos an-
geboten werden.
Interessierte können sich telefonisch unter 04745-94950 oder
per Mail an info@ev-bildungszentrum.de anmelden. Bei weite-
ren Fragen gibt Freya Morisse unter 04745-94 9514 gerne Aus-
kunft. F. Morisse

Ausdrucksformen von Protest

Der Schützenverein Bederkesa lädt Sie, Ihre Ange-
hörigen und Freunde am Samstag, den 1. Februar, ab 19.30
Uhr zum Schützenball in das Romantikhotel „Bösehof“ in Bad

Bederkesa ein. Feiern Sie mit uns und der Band Just4You. Der
Eintritt beträgt 15 Euro. Anmeldung und Platzreservierung un-
ter Telefon 04745-782060. M. Pöpke

Einladung zum Schützenball
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Im Oktober nahm der TSV Bederkesa erfolgreich
am Starter Cup Nord-Ost des Karate Verbandes Niedersachsen
e.V. in Bad Bevensen teil. In der Disziplin Kumite, die als freier
Kampf im Karate gilt und auf Timing, Schnelligkeit und Präzision
basiert, traten Gabriel Schmidt, Anjoulie Schmidt und Lina Brüns
vom TSV Bederkesa an und konnten in ihren Alterskategorien
überzeugen. Gabriel Schmidt kämpfte sich durch die ersten
Runden. In spannenden Begegnungen bewies er seine Technik
und Schnelligkeit, musste sich jedoch in der vierten Runde ei-
nem erfahrenen Gegner geschlagen geben. Trotzdem hinterließ
er einen bleibenden Eindruck. Anjoulie Schmidt, die in der Kate-
gorie Kumite weiblich U14 antrat, überzeugte mit hervorragen-
den Kontertechniken. Sie gewann drei von vier Kämpfen und
verdiente sich dadurch den dritten Platz. Ihre herausragende
Leistung brachte ihr die Bronzemedaille, auch wenn sie sich im
Finale einer starken Landeskader-Athletin geschlagen geben
musste. Ein weiteres Highlight des Turniers war Lina Brüns, die in
der Kategorie Kumite weiblich U16 an den Start ging. In einem
packenden Duell in ihrer Altersklasse erkämpfte sie sich den
zweiten Platz und damit die Silbermedaille.
Das Turnier zog über 280 Teilnehmer aus verschiedenen Landes-
verbänden an und bot Kämpfe auf höchstem Niveau. Unter der
Leitung von Daniel Steffen bereiten sich die Athleten des TSV
Bederkesa nun auf die kommenden Turniere vor – mit dem kla-
ren Ziel, auch dort wieder erfolgreich zu sein und die Medaillen-
ränge zu erreichen. Der TSV Bederkesa gratuliert seinen Kämp-

fern zu diesen herausragenden Leistungen und freut sich auf
weitere Erfolge! Daniel Steffen

v.l. Daniel Steffen, Lina Brüns, Anjoulie Schmidt und Gabriel Schmidt beim
Starter Cup Nord-Ost Foto: kw

Karateka glänzen beim Starter Cup Nord-Ost in Bad Bevensen

Ende Oktober fand das jährliche Herrendoppeltur-
nier auf der schönen Anlage in Bederkesa statt. Der Einladung
von Norbert Minnemann folgten zwölf Spieler aus Elmlohe,
Ringstedt und Bederkesa. Bei bestem Tenniswetter wurde in
zwei Gruppen mit anschließendem Halbfinale und Platzierungs-
spielen gespielt. Die Paare wurden ausgelost, am Ende standen
Stefan Suhr und Friedhelm Below als Sieger fest.

Es waren sehr ausgeglichene und spannende Spiele. Nach dem
sportlichen Part ging es in den gemütlichen Teil über, Jürgen
und Brigitte Klingenberg servierten ein leckeres Menü. Teilge-
nommen haben in diesem Jahr Jürgen Klingenberg, Martin Lan-
ge, Friedhelm Below, Werner Wöhlke, Burchardt Mahlstedt, Nor-
bert Minnemann, Andreas Scholz, Stefan Suhr, Jens Radema-
cher, Michael Schröder, Andreas Eschler und Günter Griffel.

Text und Foto: Minnemann Die Herren lieferten sich spannende Spiele auf dem roten Sand.

Herrendoppelturnier der Tennisabteilung des TSV Bederkesa

Gewerbegebiet West 6 • 27624 Geestland
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Der Bildungskreis Bederkesa hat für das Jahr
2025 wieder das beliebte orangefarbene Programmheft mit ei-
nem abwechslungsreichen Angebot für alle Interessierten zu-
sammengestellt. Werfen Sie einen Blick in unser neues Pro-
gramm und lassen Sie sich überraschen.

Ausflüge, Vorträge, Lese- und Gesprächsabende, Lesungen,
Sprachkurse, Kreativkurse sowie Wissenswertes über Kräuter-
und Naturheilkunde, Gesundheitskurse, Yoga, Meditations- und
Faszienkurse bieten Ihnen ein breites Spektrum an interessanten
Angeboten zur Auswahl. Die Einzelheiten können Sie unserer
Homepage oder unserem Programmheft entnehmen, das an öf-
fentlichen Stellen wie z. B. der Bücherei und der Stadtverwal-
tung ausliegt. Alle Termine finden Sie auch im Veranstaltungska-
lender der Geestland Rundschau und zum Teil zusätzlich in der
Tagespresse. Gerne schicken wir Ihnen auf Anfrage ein Pro-
grammheft zu.

Freie Plätze für Kurse im Januar:
Im Januar haben wir für Sie noch einige freie Plätze in folgenden
Kursen:

Speaking English – still no problem!
Der Auffrischungskurs ist für etwas fortgeschrittene Anfängerin-
nen und Anfänger, Ihr Schulenglisch soll weiter aufpoliert wer-
den. Yes you can! Join us again! Wiebke Hansen leitet den Eng-
lischkurs für gefühlte Anfängerinnen und Anfänger ab dem 14.
Januar von 15.45-17.15 Uhr, an sechs Dienstagen in der Alten
Schule Bederkesa. Anmeldungen bei Wiebke Hansen unter
04745-5089.

Schüssler-Salze 13 bis 27
Dieser Kurs richtet sich an jene, die sich bereits mit den Schüss-
ler-Salzen 1 bis 12 beschäftigt haben. Die erfahrene Heilprakti-
kerin Marie-Luise Gloy wird zunächst Fragen zu den Salzen 1 bis
12 besprechen und dann die Salze 13 bis 27 und deren Einsatz-
möglichkeiten vorstellen. Der Abend findet am Dienstag, 14.
Januar, von 19 bis 21.15 Uhr in ihrer Praxis in Köhlen statt.

Aquarellmalerei: Frottage – Collage – Grattage
Am 16. Januar startet der zehnwöchige Aquarellkurs, der don-
nerstags von 16.30 bis 18 Uhr in der Schule an der Mühle statt-
findet. Unter der professionellen Leitung von Wolfgang Kamp

erlernen Sie verschiedene Techniken, die in Verbindung mit
Zeichnung und Malerei in Szene gesetzt werden.

English Conversation
Am Dienstag, dem 21. Januar um 10.30 Uhr startet der sechs-
wöchige English Conversation Kurs mit dem Muttersprachler
Hugh Jenner im Schulungsraum der LEB in Bad Bederkesa. This
course will give you the opportunity to refresh your English. You
will be able to practice speaking English and so regain confiden-
ce to discuss everyday topics. Use the language when travelling,
shopping and online. We will refer to newspapers, magazines,
film and theatre and you will be encouraged to introduce your
own topics.

Homöopathie bei Kopfschmerzen undMigräne
Jeder kennt Kopfschmerzen, dennoch sind sie bei jedem Men-
schen sehr unterschiedlich. In der Homöopathie und bei den
Schüssler-Salzen gibt es viele Mittel, um diese Schmerzen indivi-
duell zu behandeln. Marie-Luise Gloy wird Sie am Dienstag, 21.
Januar von 19 bis 21.15 Uhr in ihrer Praxis in Köhlen in die Wir-
kungsweisen einführen.

Selbstgemachtes ist „in“
Unter der fachkundigen Leitung von Christine Conze können Sie
mit modischen Designs Häkeln und Stricken wieder als neues
gemeinsames Hobby entdecken. Verblasstes Wissen wie das Le-
sen von Strickanleitungen und Erinnern an Grundmuster wird
aufgefrischt. Die erfahrene Referentin wird Sie dazu motivieren,
das eigene Arbeitsstück zu vollenden. Start für diesen fünfwö-
chigen Donnerstagskurs ist der 23. Januar von 15 bis 18 Uhr
im Schulungsraum der LEB in Bad Bederkesa.

Homöopathie bei Wechseljahresbeschwerden
Wie Sie Wechseljahresbeschwerden mit homöopathischen Mit-
teln schnell in den Griff bekommen, lernen Sie bei der erfahre-
nen Heilpraktikerin Marie-Luise Gloy. Sie wird am Dienstag, 28.
Januar von 19 bis 21.15 Uhr in ihrer Praxis in Köhlen verschie-
dene Mittel gegen die Beschwerden vorstellen.

Für unsere Angebote bitten wir, falls nicht anders angegeben,
um Anmeldungen bei Wiebke Stürmer unter 04745-782089
oder per E-Mail an wiebke.stuermer@t-online.de und bei Danie-
la Fahr, 0172-4123354, E-Mail: Daniela.Fahr@gmx.net. wst

Neues Programmheft 2025: Viele Angebote beim Bildungskreis

Langener Landstr. 180 - 182 | 27580 Bremerhaven
 0471 81663  www.peugeot-jahnsmueller.de

www.stoeppelkamp.de

Geestland OT Langen

Service
für

alle Markenalle Marken
für

Service

Keine Reparaturkosten mehr! Dank Servicevertrag

Karosserie & Lack
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Auch in diesem Jahr haben die Viertklässler der GS
Beers am UNICEF-Projekt „Wir laufen für UNICEF“

mit dem Schirmherrn Mats Hummels teilgenommen - zum 16.
Mal. Ende September liefen die ca. 70 Kinder im Beerster Kur-
park Runden mit einer Länge von rund 420 Metern. Für jede
Runde bekamen die Schüler von Sponsoren einen Geldbetrag
gespendet. Etwa 40 Eltern, Großeltern und andere Sponsoren
feuerten die Kinder beim Laufen an. Frau Schülke und Frau
Bricks von UNICEF Bremen waren zu Besuch gekommen und be-
dankten sich bei den Kindern und teilten mit, wofür das Geld
verwendet werden soll.
Die eingesammelte Gesamtsumme war erstaunlich. Insgesamt
sammelten die Schülerinnen und Schüler 5340 Euro ein, das be-
deutet 2670 Euro für UNICEF und 2670 Euro für den Förderver-
ein der Grundschule. UNICEF unterstützt in diesem Jahr mit dem
Geld Projekte in Madagaskar in den Bereichen Frischwasserver-
sorgung und Bildungsmaterialien. UNICEF Deutschland, der För-
derverein, das Grundschulteam und alle Schülerinnen und Schü-
ler der vierten Klassen bedanken sich bei den Sponsorinnen und
Sponsoren.

Meik Horeis, GS Beers Jetzt gehts los: Der Start des Sponsorenlaufs. GR

16. Kurparksponsorenlauf der Grundschule Beers

Die gesamte Schulfamilie freut sich über die erstaunliche erlaufene Gesamtsumme. GR

BESTATTUNGSHAUS
An der Burg 2 . 27624 Geestland

Tel. 04745 9114580 . Mobil: 0172 7954390
www.trauerwerk-geestland.de

Q Fenster • Türen
Q Glas • Rollläden
Q Holz-/Kunststoff-Fertigung
Q Reparaturen aller Art

Kührstedter Str. 80 · 27624 Bad Bederkesa
π 04745 / 7171 · Fax 280
info@gosda-fensterbau.de



Das Deutsche Rote Kreuz hat bei der Blutspende
im Gemeindehaus der St. Dionysius-Kirche wieder weit über 100
Spender verzeichnen können. Mit Andree Harjes aus Debstedt
konnte die Ortsvereinsvorsitzende vom DRK, Ortrud Morick,
auch einen Jubilar zum 50. Aderlass begrüßen. Fredi Will aus
Wehden erschien dann noch zur 75. Spende. Das DRK stellt mit
seinem Küchenteam immer wieder ein leckeres Buffet nach der
lebensrettenden Prozedur zur Verfügung.

In zwei Schichten arbeiten daher die freiwilligen Helfer, um wäh-
rend des ganzen Zeitraumes das Angebot aufrechterhalten zu
können. Ständig muss nachgelegt werden, denn der Andrang in
Debstedt reißt während dieser Aktion einfach nicht ab. Die ärzt-
liche Betreuung übernahm wie gewohnt Dr. Werner Baeßler. Ins-
gesamt verzeichnete das DRK 123 Teilnehmer an diesem Tag,
davon zwei Erstspender. Moosmüller

OrtrudMorick (links) undManuela Buck vomDRK nahmen Andree Harjes
nach der 50. Blutspende in ihreMitte.

Deutsches Rotes Kreuz zufriedenmit Blutspende

Debstedt
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Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de
www.die-diele-elmlohe.de

Feiern, Tagen und Schlafen
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen

für bis zu 14 Personen

Für weitere
Informationen stehen
wir Ihnen gerne zur

Verfügung.

Beerster Pflegeteam
Am Markt 8-10
27624 Geestland
Tel.: 04745 928 425
info@beerster-pflegeteam.de
www.beerster-pflegeteam.de

04745928 425

Wir wünschen Ihnen einen guten StartWir wünschen Ihnen einen guten Start

ins neue Jahr.ins neue Jahr.



1701/25 Geestland Rundschau

Nach 16 Jahren Dienst in der Kirchengemeinde St. Dionysius mit
seinen angegliederten Ortschaften Debstedt, Sievern und Weh-
den wurde die Pastorin Christa Maschke mit einem feierlichen
Gottesdienst in der voll besetzten Kirche in den verdienten Ru-
hestand verabschiedet. Der Seemanns-Chor und der Chor „nach
acht“ sorgten für die musikalische Begleitung. Christa Maschke
zog in einer Ansprache – teilweise mit Unterstützung ihres Ehe-
mannes Michael – einen großen Bogen voller Erinnerungen an
ihre Tätigkeit. Superintendent Albrecht Preiser überreichte an-
schließend die Urkunde des Landesbischofs Ralf Meister (Han-
nover) zur Entlassung aus dem Amt.
Nach dem Gottesdienst verließ jedoch niemand die Kirche, denn
anschließend ging die Veranstaltung munter weiter. Nicht nur
Dankesworte des Landrats Thorsten Krüger sowie der Ortsbür-
germeister der Mitgliedsorte standen auf dem Programm. Viele
Menschen waren gekommen, die alle einfach nur „Danke“ sagen
wollten. Der Kindergottesdienst, die Konfis, der Frauenkreis – al-
le, die mit Christa Maschke zu tun hatten, kamen auf die große
Bühne. Ein Sonnenschirm mit etlichen guten Wünschen der Kin-
der für den anstehenden „Unruhestand“ kam besonders gut an.
Der Kirchenvorstand überraschte die neue Ruheständlerin dann
mit einem besonderen Geschenk: Ein einmaliges Sonderexemp-
lar eines Buches mit Bildern und Dankesworten von zahlreichen
Weggefährten der letzten 16 Jahre wurde überreicht.

Nach der Veranstaltung gab es im Gemeindehaus eine gemütli-
che Zusammenkunft. Nur Christa Maschke musste auf ihren Kaf-
fee noch warten – sie stand noch lange an der Kirchenmauer,

um die persönlichen Worte der Gottesdienstbesucher zum Ab-
schied in Empfang zu nehmen.

Text und Foto: Moosmüller

16 Jahre aktive Kirchenarbeit in St. Dionysius sind vorüber: Pastorin Christa
Maschke verabschiedet sich in den Ruhestand.

Pastorin Christa Maschke in den Ruhestand verabschiedet

Danke Beers, dass Sie uns so toll
aufgenommen haben!

Seit einem Jahr in Bad Bederkesa
Im vergangenen Jahr durften wir zahl-
reiche Kunden aus Bad Bederkesa und
umzu mit moderner Hörtechnik aus-
statten. Dabei war es immer unser Ziel,
jeden ganz individuell zu beraten, auf sein
Hörproblem einzugehen und eine Lösung
zu finden, die ganz persönlich auf die Be-
dürfnisse des Kunden zugeschnitten ist.
Dies wird auch in Zukunft unsere Arbeit
beschreiben.

Wir bedanken uns bei allen, die uns
bis heute ihr Vertrauen geschenkt
haben!

Der Erfolg hat uns recht gegeben, denn
mittlerweile arbeiten vor Ort drei Fach-
kräfte: Die Filialleiterin Marianne Kauf-
mann als Hörakustikmeisterin und Päda-
kustikerin, Susanne Bödeker als Fach-
assistenz Hörakustik und – neu – Stefanie
Düwel als Hörakustikergesellin.

Was Hörakustik Holst Ihnen bietet:
● Wir bieten Ihnen nicht nur neueste
Hörtechnik mit faszinierenden Möglich-
keiten wie Akkutechnologie und Strea-
ming per Bluetooth, sondern auch höchs-
te Kompetenz und modernste Methoden
für eine individuelle Anpassung.

● Wir lassen Sie jedes Modell zwei Wo-
chen lang ausgiebig testen und zeichnen
dabei Ihr individuelles Hörverhalten auf.
● Zum Jubiläum analysieren wir kosten-
los auch bestehende Hörsysteme, die
nicht bei uns gekauft wurden.

Am Markt 5 . 27624 Geestland
Telefon: 04745-931 78 11

Nordersteinstr. 62 . 27472 Cuxhaven
Telefon: 04721-699 83 70

E-Mail: info@ hoerakustik-holst.de • www. hoerakustik-holst.de
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Keineswegs, denn im Spätherbst und im Winter arbeiten die
Blüh- und Zierpflanzengärtner bereits an der Frühjahrsblüte.
Gärtnermeister Uwe Ablaß nahm sich die Zeit, dem Ortsbürger-
meister von Debstedt, Bernd Krüger, einen Einblick in die vielfäl-
tigen Aufgaben in seinem Betrieb zu geben. Rund 5.500 Quad-
ratmeter messen die Gewächshäuser, die für die Aufzucht der
neuen Pflanzen zwingend notwendig sind.

Etwa 70 Frühjahrs- und Sommerpflanzen in mehreren Variatio-
nen bereitet Uwe Ablaß mit seinem Team für das Frühjahr vor.
Vom Setzen der Stecklinge über die Pflege bis hin zum verkaufs-
fertigen Produkt vergehen ab dem Spätherbst viele Arbeitsstun-
den. Auf die Woche genau wird in der Gärtnerei alles detailliert
geplant, denn für den Verkauf müssen immer wieder neue Pro-
dukte in Blüte zur rechten Zeit zur Verfügung stehen. Dass Tul-
penzwiebeln auf Blumenerde mit einer dicken Schicht Sand im
dunklen Kühlcontainer herangezogen werden, verblüffte selbst
den Ortsbürgermeister. „Schnittblumen benötigen eine ganz
besondere Behandlung“, so der Gärtnermeister. Unnötiger Müll
soll vermieden werden, oftmals bietet die Gärtnerei Pflanzen
ohne Topf an, denn jede Verpackung muss bezahlt und entsorgt
werden. Der Trend geht also zu topflosen Pflanzen. Bei Ablaß
können die Kunden deshalb Transportbehälter gegen eine klei-
ne Leihgebühr ordern. Großes Kopfzerbrechen bereiten dem Be-
triebsinhaber jedoch die ständig steigenden Energiekosten.

Moosmüller
Gärtnermeister Uwe Ablaß (rechts) präsentierte Bernd Krüger die Setzlinge
für das Frühjahr – Blütenköpfchen soweit das Auge reicht.

Gärtner imWinter – ein Job zumAusruhen?

Zum Männerfrühstück der Kirchengemeinde St.
Dionysius (Debstedt, Sievern, Wehden) fanden sich am letzten
Termin 34 auch „wissens“-hungrige Männer ein. Nach dem von
den Anwesenden gelobten Frühstück war dieses Mal das Thema
„Lebensretter Defibrillator“. Freundlicherweise hatte sich Anja
König vom DRK Kreisverband Wesermünde bereit erklärt diese
praktische und theoretische Unterweisung durchzuführen. Es
begann mit einem inszenierten Notfall-Szenario unter Mithilfe
des Ortsbürgermeisters Bernd Krüger. Davon ausgehend wurde
im Anschluss vermittelt, was es zum Gebrauch dieses Gerätes zu
wissen gibt.

„Notruf absetzen, Defibrillator bedienen und Herzdruckmassage
sind die ersten Schritte“, so Krüger. Nach dem geplanten Umbau
der Volksbank könnte ein Gerät im Vorraum zentral in der Orts-
mitte stationiert werden.

Selten wurden mehr Fragen durch die Teilnehmer gestellt – viel-
leicht oder gerade, weil sie zum Großteil zu der betroffenen Risi-
kogruppe gehören. Auch 2025 wird das Männerfrühstück mit in-
teressanten Themen weitergeführt werden.

Text und Foto: HelmutMorick
Anja König vomDRK gab eindrucksvolle Informationen zumGebrauch eines
Defibrillators.

LebensrettendesMännerfrühstück – Standort für Defi gesucht

Sie wollen sich redaktionell beteiligen oder werblich präsentieren? Die kommenden Termine:

Ausgabe Redaktionsschluss Anzeigenschluss
März 22. Januar 2025 1. Februar 2025
April 22. Februar 2025 1. März 2025
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Jeden Montagabend kann man aus den Räu-
men über der Mühlen-Kita und der Freiwilli-

gen Feuerwehr maritime Lieder klingen hören. Hier hat der
Seemannschor Debstedt ab 19 Uhr seinen wöchentlichen
Übungsabend. Der Chorleiter Dieter Stelling dirigiert 16 ge-
standene Männer, die Lieder von der Küste, Meer und der
Seefahrt singen. Musikalisch begleitet werden sie von zwei
Akkordeon-Spielern.

Seit über 40 Jahren existiert dieser Chor bereits und die Sän-
ger sind immer noch mit Freude aktiv. Auftritte finden bei-
spielsweise bei Hafen- und Ortsfesten statt, in Begegnungs-
stätten, Altenheimen, Kirchen und weiteren Orten.

Im Oktober konnte der Chor den Abschiedsgottesdienst für
Pastorin Christa Maschke in der Debstedter Kirche mitgestal-
ten. Das traditionelle Adventskonzert des Chores fand eben-
falls in der Dionysius-Kirche im Dezember statt.

Der Chor freut sich über jeden, der Interesse am Singen von
Seemannsliedern und einer intakten Gemeinschaft hat. Neue
Mitglieder sind jederzeit gerne willkommen.

Den Chor kann man auch buchen, z.B. für Vereins- und Famili-
enfeiern, Jubiläen etc. Kontakt: www.seemannschor-
debstedt.de; E-Mail: moin@seemannschor-debstedt.de.

Johannes Babilas
Verabschiedung der Pastorin ChristaMaschke in der Debstedter Kirche.

Foto: Seemannschor/JB.

Seemannschor Debstedt sucht neue Sänger

„Zwei zu eins“ lautet der Titel des Films, der am 10. Januar um
19.30 Uhr im Gemeindehaus der St. Dionysius-Gemeinde ge-
zeigt wird. Die Handlung des Films spielt in der Endphase der
DDR im Juli 1990. Drei Freunde entdecken, dass in einem alten
Schacht alte Geldscheine der DDR in Millionenwerten eingela-
gert wurden. Sie stehlen dieses Geld und tauschen es nach und
nach gegen D-Mark ein.

Kino für Kinder
Shaun das Schaf kennt doch jeder. Eine lustige Episode von der
Mossy Boottom-Farm läuft am 11. Januar um 15 Uhr ebenfalls
im Gemeindehaus.

F. M.

Kirchenkino im Januar

Der Mensch imMittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederke
sa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland

Tel. (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89

www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de



20 Geestland Rundschau 01/25

Der Marshall von Elmtown-City verhaftet alle, die Lust auf den
„Wilden Westen“ haben. Die Elmtown Drifters suchen furchtlose
Laien-Schauspieler , die bereit sind, die Ärmel hochzukrempeln.

Bist Du bereit? Dann melde Dich! Nicht jeder landet gleich am
Galgen.

www.elmtown-drifters.de

Laien-Schauspieler in Elmlohe gesucht

DerMarshall von Elmtown-CityverhaftetALLE, die Lust auf den „WildenWesten“haben.

Die Elmtown-Drifters suchen furchtlose Laien-Schauspieler, die bereit sind dieÄrmel
hochzukrempeln.

Bistdubereit, dannmeldedich!
Nicht jeder landet bei uns gleich amGalgen.

www.elmtown-drifters.de
info@elmtown-drifters.de

Elmlohe
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Waschen, schneiden, lachen! Bei dem Theaterstück von Winnie
Abel, das erst vor kurzem von Heino Buerhopp ins Plattdeutsche
übersetzt wurde, stehen der Flögelner Theatergruppe in diesem
Jahr „Haarige Tieden“ bevor. Es geht um Steuertricksereien,
Fachkräftemangel und den ganz normalen Wahnsinn eines Ar-
beitsalltags.

Die Bühne verwandelt sich dazu in einen Friseursalon. Inhaberin
Moni Matschke steht unter Strom, denn das Finanzamt hat sich
zur Betriebsprüfung angekündigt. Und schlagartig wird ihr klar,
dass ihr großspuriger Ehemann bei ihrer Steuererklärung ge-
schummelt hat, bis sich die Balken biegen. Ausgerechnet Monis
verärgerter Ex-Freund ist der Steuerprüfer, von dem Milde nicht
zu erwarten ist. Es müssen Erklärungen gefunden werden.
Damit sein dreister Steuertrick nicht auffliegt, muss Monis Ehe-
mann sogar in die Rolle des exzentrischen Friseurs Silvio schlüp-

fen und stolziert dabei von einem Fettnäpfchen ins nächste.
Auch die Mitarbeiterin, ein Vertreter und die Kunden tragen
nicht unbedingt dazu bei, die Situation zu entspannen. Wird
Moni es schaffen, diese wahnwitzige „Hair-ausforderung“ zu
meistern?

Die diesjährigen Laienspieler verraten es: Saskia Brüns, Sandra
Fitter, Claudia Mangels, Sonja Mangels, Ilka Sahlmann, Dörte
Weihe, Carsten Lippert, Christian Mangels, Jonathan Mangels,
Marius Meyer und Werner Wöhlke.

Aufführungen finden statt am: Freitag, 28.02., Sonntag,
02.03., Dienstag, 04.03., Donnerstag, 06.03., jeweils um
19.30 Uhr und am Sonntag, 09.03. um 16 Uhr im Landgasthof
Seebeck in Flögeln.

DörteWeihe

Theateraufführungen versprechen haarige Angelegenheit mit viel Humor

Flögeln

Eisen- und Haushaltswaren

Gartenbedarf • Kaminöfen
STIHL-Partner seit 1968 • bewährt • zuverlässig • kompetent

Telefon/Fax: 04745-238/240
Bad Bederkesa

Mattenburger Str. 33 • 27624 Geestland

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 7 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37
Planung und Ausführung von sämtlichen Neubau-, Verblend-,

Reparatur-, Umbau-, Stundenlohnarbeiten, Rohbauten,
landwirtschaftliche und gewerbliche Bauten, Altbausanierung

Wir bauen Ihr Kaiser Massivhaus
Maurer- und Stahlbetonarbeiten
Stundenlohnarbeiten
Wir bauen Ihren Boxenlauf-/Viehstall
Büro-, Hallen-, Industrie- u. Gewerbebau

Katalog, Beratung und Info im Büro/Musterhaus in Langen
27607 Geestland · Brandenburger Str. 1

� (0 47 43) 91 37 37 · Fax 91 37 39
www.jkbau.de oder per E-Mail: mail@jkbau.de

Seit 1987 GmbH & Co. KG

Privatpraxis für

GANZHEITLICHE MEDIZIN
DANIELA HILGEN

Praktische Ärztin / FA Anästhesie

Akupunktur Homöopathie Naturheilverfahren

Chron Erkrankungen, Schmerzsyndrome, Lähmungen,
Infekt-anfälligkeit, Allergien, Psychosomatische Erkrankungen

Termine nach Vereinbarung 04745-7237
praxis.hilgen@gmail.com Geestland, Pferdemühlendamm15

Büttel 32 | Sievern | 04743-80 11

Wir können und dürfen fast alle...
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„Laterne, Laterne“, hieß es, als sich 20 Kinder und 30 Erwachsene
zum Laternenumzug vom Anwesen Art Hainmühlen zum An-
gushof Hubert aufmachten. Dazu eingeladen hatte das Mühlen-
team der Wassermühle. Natürlich war die Sonne längst unterge-
gangen und Mond und Sterne schienen an diesem stockdunk-
len und nieseligen Abend auch nicht. Umso schöner war es des-
halb, das Leuchten der Laternen und anderer Lichter des Um-
zugs zu sehen, der sich langsam durch die Finsternis zum An-
gushof Hubert nach Wüstewohlde bewegte. Auch bei der Rück-
kehr zum Anwesen Art Hainmühlen säumten Lichter den Weg.
Dort erwartete die Gesellschaft nicht nur ein farbenfroher Lich-
terwald, sondern auch wärmende Getränke und gegrillte Würste
vom Mühlen-Gastro-Team. Für die Kleinen war das Stockbrot-
Marshmallow-Backen ein großer Spaß, während sich viele Er-
wachsene um die zahlreichen offenen Feuerstellen gruppierten,
um sich zu wärmen, zu klönen oder ganz einfach, um die be-
leuchteten alten Buchen zu bewundern, deren Kronen in den
dunklen Himmel ragten. Irgendwann, als der Regen stärker wur-
de, gingen alle mit den Bildern im Kopf, einen wunderschönen
Abend verlebt zu haben, nach Hause.

Text und Bild: IreneMeyer

La Bimmel, la Bammel, la Bumm: Laternenumzug desMühlenvereins

Viele bunte Laternen und das Licht der wärmenden Feuertonnen durchbra-
chen das Dunkel beim Laternenumzug .

Gegen Ende Oktober lud der „Förderverein Sankt Pauli Flögeln
und Fickmühlen“ nach seiner Gründung im Vorjahr zur ersten
Jahreshauptversammlung ein. 26 von den zurzeit 48 Mitgliedern
ließen sich von der Vorsitzenden Pastorin Pia Werner begrüßen
sowie über den Stand und die Entwicklung des Vereins infor-
mieren.
Allgemeiner Zweck des Vereins ist die finanzielle Unterstützung
der ev.-luth. Sankt-Pauli-Kirchengemeinde Flögeln und Fick-
mühlen zur Förderung ihrer kirchengemeindlichen Arbeit. Dazu
gehören insbesondere die Stärkung des Gemeindelebens, die
Erziehungs- und Bildungsarbeit für Kinder und Jugendliche, die
Förderung von Musik und Kunst sowie die Erhaltung oder Um-
gestaltung des Gebäudebestandes. Auch die Übernahme von
Personalkosten für kirchliche Arbeiten ist vorgesehen. Überwie-
gend plant der junge Verein Vorhaben, für die die Landeskirche
wegen fehlender Mittel keine Gelder bereitstellt, die er aber für
das örtliche Gemeindeleben nach demMotto „Wir lassen die Kir-
che im Dorf!“ als wesentlich betrachtet.
Im Frühjahr fand mit der Eintragung in das vom Amtsgericht
Toostedt geführte Vereinsregister die gewünschte formelle An-
erkennung als gemeinnütziger Verein statt. Darauf folgte der
Einzug der Mitgliedsbeiträge, die 15 € pro Person und Jahr be-
tragen, aber individuell nach Belieben erhöht werden können.
Sie bildeten den finanziellen Grundstock für die beabsichtigten
Verwendungen im Sinne der Satzung. Unabhängig von der Mit-
gliedschaft, betonte die Vorsitzende, freue sich der Verein über
Zuwendungen und Spenden von Gemeindemitgliedern und
ebenso von Personen, die nicht der Kirche angehören, sich aber
ihr und dem Dorf eng verbunden fühlen.
Im laufenden Jahr ließen sich bislang keine Programme umset-
zen oder verwirklichen. Das solle sich jedoch bald ändern und
der Vorstand animierte die anwesenden Mitglieder, Ideen zu
entwickeln und Vorschläge zu unterbreiten oder auch sich

selbst einzubringen. Die gegenwärtige Finanzlage erlaube zwar
noch keine bedeutenden Vorhaben, sei aber für kleinere, kreati-
ve Lösungen bereits bestens gerüstet.
Mit der Wahl eines neuen Beisitzers für den nach der Vereins-
gründung plötzlich verstorbenen Johann Brinkmann vervoll-
ständigten die Mitglieder den Vorstand. Die Vorsitzende dankte
allen Beteiligten für das bisher Geleistete und schloss mit der Er-
wartung eines aktiven, von den Mitgliedern geprägten Vereins-
lebens die Versammlung.

Text und Foto: Pülsch

Erste Jahreshauptversammlung des Fördervereins St.-Pauli-Kirche

Die Vorstandsmitglieder: h. l.: Manfred Behrmann (Beisitzer), Viola Döscher
(Schriftwartin), ErichMangels (Beisitzer); v.l.: Britta Brömmer (Stv. Vorsitzen-
de), PiaWerner (Vorsitzende), Mareike Nolting (Kassenwartin).

Hainmühlen
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Im vergangenen Herbst organi-
sierte die Landjugend Köhlen in der Köhlener Schützenhalle ihr
traditionelles Erntedankfest mit der Vorführung des plattdeut-
schen Theaterstücks „In‘n Lindenkroog“. Schon am Nachmittag
begrüßten sie die Landfrauen zu Kaffee und Kuchen, wo zu-
nächst der Köhlener Frauenchor unter Leitung von Anya Mahn-
ken ein paar Stücke auf die Bühne brachte. Im Anschluss folgte
die Premiere der engagierten Theaterspieler der Landjugend
Köhlen. Mit dabei waren in diesem Jahr: Johanna, Gesche und
Hinnerk Jürgens, Tale Matthäi, Malte Johanns und Lena Morci-
nek.
Am Abend war das ganze Dorf eingeladen. Dieser startete mit
dem traditionellen Erntebericht auf Plattdeutsch von der ersten
Vorsitzenden Tale Matthäi. Danach begleitete der Posaunenchor
die Andacht des Pastors Dietrich Meier musikalisch. Dazu wurde
gemeinsam gesungen. Der Bürgermeister Rainer Müller nutzte
den Moment, um zu aktuellen Ereignissen aus der Gemeinde zu
berichten. Schließlich trug auch der Köhlener Männerchor unter
Leitung von Dieter Meyer einige Lieder vor und sorgte damit für
gute Laune im Publikum. Noch einmal viel zu lachen gab es, als
Nele Meyerherm und Mirko Grafelmann die „Bierzeitung“ mit Si-
tuationen aus dem Köhlener Dorfleben vortrugen.
Den Höhepunkt der Veranstaltung bildete dann aber das platt-
deutsche Theaterstück, den Theaterspielern wurde im Anschluss
mit einem sehr großen Applaus gedankt. Zum Abschluss führte
die Landjugend unter anderem den traditionellen Bändertanz
mit musikalischer Begleitung von Albert Döscher vor.

Die Veranstaltungen zum Erntedank waren für die Landjugend
ein voller Erfolg. Die dorfeigenen Traditionen weiterhin zu erhal-
ten, hat für die Landjugend einen hohen Stellenwert und berei-
tet ihnen jedes Jahr viel Freude.

Janne Quast

Landjugend pflegt Köhlener Tradition

Das Erntedankfest mit der Aufführung des plattdeutschen Theaterstücks
„In‘n Lindenkroog“ war ein voller Erfolg.

Köhlen

LÖWEN-APOTHEKE
BEDERKESA

Bad Bederkesa, Gröpelinger Straße 8, 27624 Geestland
Tel. (04745) 325, Fax (04745) 5334

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 8.00 -13.00 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. 15.00 -18.30 Uhr

Neuenwalde · Wesermünder Weg 26 · 27607 Geestland
Mobil 0170/9959943 · info@scheper-agrarimmobilien.de

Burkhard Scheper
Ihr Partner für die Vermittlung Ihrer Agrarimmobilien.

Angebote finden Sie auf meiner Webseite.

www.Scheper-Agrarimmobilien.de

Manuel Klee
Land- und Forstwirtschaftliche Dienstleistungen

- Baumfällung
- Gefahrenfällung
- Baumpflege
- Kronenpflege
- Busch Schreddern
- Feuerholz-Verkauf

Steiger und Kran bis 40 m Arbeitshöhe vorhanden

Telefon: 0171 5089581



Wo kommt eigentlich unser Essen her? Mit dieser Frage haben
sich die Kinder des „Lütt Kinnerhus“ in Kührstedt beschäftigt.
Auf dem Bauernhof der Familie Döscher konnten die Jungen
und Mädchen hautnah erleben, wie viele Maschinen, wie viel
Futter und wie viel Arbeit vonnöten ist, bis sie Milch, Joghurt,
Quark oder leckeres Eis trinken beziehungsweise essen kön-
nen.
Lenn aus der „Mäusegruppe“ hat sich das Futter für die Kühe
ganz genau angeschaut. „Die bekommen Gras, Körner, Mais
und Schokolade“, meint der Fünfjährige. Naja, fast richtig. Ai-
mie, Mia, Nele, Jonah und Lisa hat der Besuch ebenfalls viel
Spaß gemacht. „Am besten gefallen haben uns die Trecker, die
Katzen und das Eis“, sind sich die Lütten einig. Bevor es aber Eis
zu schlecken gab, wurde eifrig geforscht. Der Unterschied von
Heu und Stroh, Grassilage, Maissilage und Kraftfutter, Milch als
Futter für die Kälber – es gab viel zu entdecken und zu lernen.
Besonders spannend waren auch der Melkroboter und der
Weg der Milch vom Euter zum Tank. Bei verschiedenen Pro-
dukten wurde anschließend persönlich nachgeschaut, ob sie
Milch beinhalten oder nicht. Dann wurde es sportlich: Sahne
wurde zu Butter geschüttelt.
Julia und Heiko Döscher freuten sich über den schönen Vor-
mittag mit lauter wissbegierigen Kindern: „Sie hatten Spaß, ihr
Vorwissen kundzutun und gleichzeitig Neues zu entdecken.“
Bevor zum Abschluss im Stroh getobt werden durfte, wurde
gemeinsam gepicknickt. Dabei konnte die selbstgeschüttelte
Butter auf Brot probiert werden - zusammen mit Kakao und
Butterkäse. Zum Abschluss gab es für jedes kleine Kind eine

große Kugel Bauernhof-Eis.
Frederike von der Lieth als 1. Vorsitzende des Fördervereins
„Lütt Kinnerhus“ Kührstedt hatte die Idee, die Projekttage zum
Thema Landwirtschaft und Ernährung durchzuführen. An ver-
schiedenen Stationen konnten die „Bärenkinder“ und die
„Mäusekinder“ nicht nur das Treiben auf einem Bauernhof mit
allen Sinnen erleben, sondern es wurde auch gekocht: Vertre-
terinnen der Landfrauen waren zu Gast und zauberten am
zweiten Tag mit den Nachwuchs-Schubecks kurzerhand Pizza,
Obstsalat und Vanillesoße. Für die Erzieher war die spielerische
und erlebnisreiche Aufklärung und Information der Kinder
über eine gesunde und ausgewogene Ernährung ein voller Er-
folg: „Die Jungen und Mädchen konnten die Landwirtschaft
mit all ihren Sinnen erleben. Wir wollen dieses Projekt gerne
im kommenden Jahr wiederholen.“ gsc

Spannende Erlebnisse auf dem Bauernhof

Erst wurden die Kühe angeschaut, dann deren Produkte. Die Kinder der
Bärengruppe hören gespannt zu, was Julia Döscher über gesundeMilcher-
zeugnisse erzählt. Foto: Kita Kührstedt
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Kührstedt

Energieeffizienzexperte

Wohn- und Nichtwohngebäude
Fördermittelberarter KfW und BAFA

Energieberatung Kent Fricke
Elektrohandwerksmeister

27624 Geestland
u 0176/61873167 •˛ kent-fricke@gmx.de

DEINE KARRIERE
IM STEUERWESEN
BEGINNT HIER
AZUBIS & DUALE STUDENTEN

lwbsteuerberatung.de

Jetzt bewerben

DEKOSTOFFE
PLISSEES
REINIGUNG VON GARDINEN
PLISSEE-REPARATUR
SONNEN- UND INSEKTENSCHUTZSYSTEME

Ringstedt • Große Loge 54 • 27624 Geestland
Mobil 0151 16128793

andredohrmann@t-online.de

beraten | ausmessen | verkaufen | dekorieren



Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung im November stan-
den die Wahlen neuer Vorstandsmitglieder. Neue Schatzmeisterin
ist Sylke von Oehsen, Manuela Bockelmann übernimmt das Amt
der Schriftführerin. Neu im Vorstand sind auch als Beisitzerinnen
Ilona Zappe und Sina Schneider. Alle Wahlen erfolgten einstim-
mig. Als Kassenprüferin wurde Marita Hemeyer ebenfalls einstim-
mig gewählt. Der Vorstand gratuliert und freut sichmit den neuen
Vorstandsmitgliedern. Geehrt wurden Elke Melzer für 30 Jahre
und Helke Antony für 50 Jahre Mitgliedschaft. Wir gratulieren
herzlich und danken für die Treue.
Im November wurde mit dem Blutspendemobil in Kooperation

mit dem E-Center ein zusätzlicher Blutspendetermin angeboten.
47 Blutspender, davon neun Erstspender, nahmen teil. Die Blut-
spendetermine für 2025 in der „Grundschule am Hinschweg“ sind
am 16. Januar, 10. April und 25. September. Der nächste E-Cen-
ter-Termin wird in der nächsten Rundschauausgabe bekanntge-
geben.
Mit „Gemeinsam schmeckt es besser“ im Oktober hat auch der OV
Langen die Idee von Herrn Henning Dageförde, dem Geschäfts-
führer des DRK Kreisverbandes Wesermünde, übernommen. Noch
hat es sich nicht rumgesprochen, dass auch der OV Langen einen
Eintopf für 5 Euro an jedem 3. Donnerstag von Oktober bis Ostern
anbietet. Wir hoffen, dass wir alle die erreichen, die nicht gerne al-
leine essen. Jeder der Zeit, Lust und Hunger hat, ist willkommen.
Die nächsten Termine sind am 16. Januar, 20. Februar, 20. März
und 17. April. Tanja Bräuer

Nachrichten ausdemDRK-Ortsverein Langen
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Von den Mitgliedern des Lions Club Langen-Pi-
pinsburg wurde dem Verein Natur- und Artenschutz Geestland
e.V. eine Spende in Höhe von 3.000 Euro zur Verfügung gestellt,
um auf der Streuobstwiese des Vereins zwischen Pipinsburg und
Heidenschanze in Sievern eine weitere Bepflanzung mit Obst-
bäumen zu ermöglichen.
In einer großen gemeinsamen Pflanzaktion von Mitgliedern des
Vereins und des Lions Clubs wurden an zwei Terminen im No-
vember bereits fünfzehn weitere Obstbäume auf dieser Streu-
obstwiese gepflanzt. Weitere Bäume kommen noch im Februar
des nächsten Jahres hinzu. „Streuobstwiesen gehören mit über
5000 Tier- und Pflanzenarten zu den artenreichsten Kulturland-

schaften Mitteleuropas“, so der
erste Vorsitzende des Vereins,
Jürgen Behrendt. Auf dieser
Fläche in Sievern von 35.000
m² wurden in den vergange-
nen Jahren bereits 180 hoch-
stämmige Apfel-, Kirsch-, Quit-
ten-, Birnen-, Pflaumen- und
Zwetschenbäume gepflanzt.
Davon allein 80 verschiedene
alte Apfelsorten, die nur noch
selten zu finden sind. „Wir dan-

ken den Lions-Mitgliedern für ihren erneuten Beitrag zum Erhalt
unserer heimischen Tier- und Pflanzenwelt“, ergänzte der zweite
Vorsitzende des Vereins, Stefan Brößling.
Der Clubpräsident Marc Dieterich und die Lions-Mitglieder sind
seit Jahren im Bereich der Pipinsburg aktiv, da dieser Ort auch
zur Namensgebung im Jahr 1998 beigetragen hatte. In den ver-
gangenen Jahren haben Katrin und Jürgen Behrendt Freunde zu
Sommerfesten eingeladen, so dass auch die Kinder an diesem
Landschaftsraum mehr und mehr Gefallen gefunden haben. Die
Langener Lions mit ihrem Motto „WE SERVE“ sind auf vielen Fel-
dern des Lebens aktiv. DrF/JB

LionsMitglieder spenden für Natur- und Artenschutz

Lionsfreundemit Partnerinnen bei der Pflanzaktion. Foto: LC-JB

Langen

Hinschweg 3 · 27607 Geestland/Langen · T 0 47 43/93 31-0
www.axhausen-pp.de · E-Mail: kanzlei@axhausen-pp.de

AXHAUSEN MÜLLER ZIMMERMANN
RECHTSANWÄLTE · NOTAR · FACHANWÄLTE

Ulrich Axhausen Rechtsanwalt, Notar a.D.

auch Fachanwalt für Familienrecht

Ralph Zimmermann Rechtsanwalt, Notar a. D.
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht

Frank Müller Rechtsanwalt und Notar
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Die Mitglieder des Lions Clubs wurden von ihrem
Präsidenten Marc Dieterich Ende Oktober zum Vortrag des
Staatsrates Kai Stührenberg aus der Bremer Verwaltung der
Senatorin für Wirtschaft, Häfen und Transformation eingela-
den, der zur Hafenpolitik referierte. Der 60-jährige ist seit fast
25 Jahren schon in verschiedenen Positionen in der Bremer
Verwaltung tätig und hat sich ein großes Fachwissen erwor-
ben. Seit Juli 2023 ist er jetzt als Staatsrat dort für die gesam-
ten Bremer Häfen zuständig. Bereits seit 2020 arbeitete er als
Staatsrat für Arbeit. Mit diesem Wissen konnte er die Lions-
Mitglieder über die angestrebte Politik der Landesregierung in
Bremen informieren.

Bremen benötigt für seine Häfen rund 1 Milliarde Euro in den
kommenden Jahren, zumal die Bremer Häfen mit den großen
europäischen Häfen in Holland und Belgien konkurrieren. Bre-
merhaven ist dabei das „Schlachtschiff“ im Bundesland, was
mit dem großen Hamburg und Wilhelmshaven Konkurrenten
in Deutschland hat. Der Bund gibt kaum Geld für alle Häfen
aus. Die im Grundgesetz festgelegen 38 Millionen Euro pro
Jahr werden von der Bundesregierung anteilig an alle Häfen in
Deutschland verteilt. Damit können nicht die notwendigen
Modernisierungen im organisatorischen, digitalen oder bauli-
chen Bereich erbracht werden.

Ob der finanzielle Einstieg in den Hafenbesitz durch die Ree-
dereien mit ihren Milliardengewinnen die Lösung sein kann,
wird bezweifelt. Hamburg hat durch den Verkauf von Hafenflä-
chen an die MSC-Gruppe (Jahresgewinn (2022) 20 Mrd. €) die-
sen Schritt bereits gemacht. Auch weitere Großunternehmen
oder auch Länder (z.B. China) stehen für Ankäufe weltweit be-
reit. Dies hat Kai Stührenberg jetzt durch eine Reise nach Süd-
afrika feststellen müssen. die Hafenflächen in Afrika seien be-
reits fast vollständig aufgekauft worden. Die Häfen im Land
Bremen werden es noch schwerer haben, wenn man in Zu-
kunft weniger Mittel für die Modernisierung und Instandhal-

tung bekommen sollte.

Nach einer guten Stunde wurde dem Referenten mit Applaus
gedankt. Auch Clubpräsident Marc Dieterich dankte Kai Stüh-
renberg mit anerkennenden Worten und übergab eine gute
Flasche vom Lionswein und einen pestizidfreien Honig von der
Streuobstwiese in Sievern.

Dr. Fissler

Clubpräsident Marc Dieterich dankte dem Referenten Kai Stührenberg für
den informativen Vortrag. LC-DrF

Vortrag von Kai Stührenberg zur Bremer Hafenpolitik

JETZT ONLINE BUCHEN: www.cassen-eils.de . 0 47 21 - 66 76 00

TAGESFAHRT nach
HELGOLAND inkl.:
• Schiffsticket
• Reservierter Platz an Bord
• Bordfrühstück
• Grünkohl-Teller auf der
Rückfahrt

GRÜNKOHL-TOUR
November bis März ab Cuxhaven

stock.adobe.com - Fischer Food Design

 www.cassen-eils.de 0 47 21 - 66 76 00 

...oder als Arrangement mit Übernachtung

Weitere Informationen und Buchung bald
unter www.helgolaender-botschaft.de
oder rufen Sie uns an: 040 / 23 20 52 10

November bis März (ausgenommen Feiertage)

Möge dieMöge die

NäheNähe
IhrerIhrer
Lieben,Lieben,

IhrerIhrer
Familie undFamilie und
Ihrer FreundeIhrer Freunde

Ihr HerzIhr Herz
mit Freudemit Freude
erfüllenerfüllen



2701/25 Geestland Rundschau

Spielen macht Spaß - und doch war die Beteili-
gung am Preisdoppelkopf- und Knobelabend des

MTV Lintig im vergangenen Jahr nicht zufriedenstellend. Die
Werbetrommel wurde daher verstärkt geschlagen, hochwertige
Fleischpreise eingekauft und mit einem neuen jungen Team aus
dem Vorstand ein neuer Anlauf unternommen. Dennoch blieb
die Teilnehmerzahl erneut unter den Erwartungen.

Mit 23 Kartenspielern war der Doppelkopf noch gut besetzt, es
gab jedoch zunächst nur drei Knobler. So wurde umorganisiert
und Überzeugungsarbeit geleistet, so dass schließlich an zwei
Tischen gewürfelt wurde und auch die Kartenspieler an fünf Ti-
schen eine passende, runde Zahl an Spielern hatten. Für einige
Neu-Knobler, die auch noch aus einer Familie kamen, war dies
eine Premiere. Dennoch waren alle Teilnehmende konzentriert
bei der Sache, hatten einen abwechslungsreichen Abend und
konnten schöne Preise mit nach Hause nehmen. Zusätzlich wur-
den im Verlauf des Abends auch noch Mettwürste und ein ge-
spendeter Gutschein der Familie Roes verlost.

Ob die Veranstaltung in dieser Form im kommenden Jahr erneut
angeboten wird, ist allerdings ungewiss.

Dieter Geisler

Viel Freude und schöne Preise gab es für (von links) Hanno Gooß (Vorstand),
Martin Siegel (1. Doko), Margitta Griemsmann (3. Knobeln), Jonas Geisler (2.
Knobeln), Anke Geisler (1. Knobeln), Hinni Peters(2. Doko), WilhelmMonsees
(3. Doko) und Jannes Geisler (Teamleiter; Vorstand). Foto: D.G.

Viel Spaß, wenig Spieler: Preisdoppelkopf- und Knobeln beimMTV Lintig

Lintig

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)70 77
Telefax: (04745)70 82

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Achtung!

Neue Öffnungszeiten

Öffnungszeiten: Di-Fr. 9.00-13.00 und 14.30-18.00 Uhr, Sa 9.00-13.00 Uhr
Montags geschlossen!

298,-
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Die Kinder der Kita „Ringster Wichtelhus“ aus Ringstedt haben
einen Ausflug nach Bremervörde genutzt, um im Garten der
NABU Umweltpyramide auf Entdeckertour zu gehen. Im Som-
mer hat die Kita im Zuge einer Zertifizierung den Titel „Ersthelfe-
rin/Ersthelfer für die Vielfalt“ erhalten – eine Auszeichnung für
vielfältige Naturschutzmaßnahmen, die die Kinder zusammen
mit den Fachkräften durchgeführt haben, und der Start einer
dauerhaften Kooperation zwischen dem Umweltbildungszent-
rum und der Kita.

Die Kinder haben im Laufe des Jahres eine Blühwiese angelegt,
Naschobst gepflanzt und sich mit Krabbeltieren beschäftigt.
Nachdem sie ihre Zertifizierung von der NABU Umweltpyramide
aus den Händen von Bettina Schroeder erhalten hatten, nah-
men sich die Kinder vor, den NABU auch einmal selbst zu besu-
chen. Zusammen mit ihren Eltern und den Fachkräften machten
sie sich jetzt auf den Weg nach Bremervörde. Bei bestem Herbst-
wetter kamen die Kinder im Umweltbildungszentrum an und
wurden dort schon von der Biologin erwartet. Bettina Schroeder
hatte fünf Forscherstationen vorbereitet, die die Kinder zusam-
menmit ihren Eltern ausprobieren durften.

Am großen Teich konnten die Kleinen nach Wassertieren ke-
schern: „Schön nacheinander ans Wasser gehen – und Mama
oder Papa halten euch an der Kapuze fest“, hat Bettina Schroe-
der lachend Kinder und Erwachsene gleichermaßen eingewie-
sen. Auch im kalten Wasser tummelten sich noch Insektenlarven
und Ruderwanzen. Als „Insekt“ durch ein großes „Spinnennetz“
zu klettern bringt einen Perspektivenwechsel, der Barfußpfad
macht im Herbst auch mit Schuhen Spaß und das Sammeln von
verschiedenen Grüntönen in Form von Blättern und Gräsern

schärft die Sinne für die Vielfalt in der Natur. „Natürlich durften
auch die Krabbeltiersauger nicht fehlen – ein Klassiker, mit des-
sen Hilfe die Becherlupen sich schnell mit Kellerasseln und
Ameisen gefüllt haben“, berichtet Bettina Schroeder von den
Angeboten.

Nach zwei Stunden waren die Kleinen erschöpft und traten mit
vielen neuen Eindrücken den Rückweg an. „Wir kommen im
nächsten Jahr gerne wieder“, ist sich das Team vom „Ringster
Wichtelhus“ sicher. Interessierte Gruppen können sich über die
Angebote der NABU Umweltpyramide unter www.NABU-Um-
welpyramide.de oder bei Bettina Schroeder unter 04761-71352
informieren.

Im Umweltbildungszentrum in Bremervörde haben die Kinder jedeMenge
Eindrücke gesammelt. Foto: Kita Ringstedt

Naturdetektive gehen auf Entdeckungstour

Der Ringstedter Oldie-Clan hatte sich beim Abendschoppen
überlegt, wie man unser schönes Ringstedt noch etwas attrakti-
ver machen könnte. Die Idee für eine Sitzgruppe war da und
wurde umgehend umgesetzt. Gemeinsam finanziert, wurde mit
vereinten Kräften eine neue überdachte Sitzgruppe errichtet.
Die Bauteile lieferte die Ringstedter Zimmerei von Soosten, sie
richtete sich nach der Planung des Seniors Johann von Soosten.

Die Oldies strichen das Holz zweimal und bauten im Anschluss
die Teile zusammen. Ein geeigneter Standplatz war auch schnell
gefunden und vorbereitet: Die Sitzgruppe wurde auf dem Hax-
horn am Rande des Mietenmoores aufgebaut.

Hier steht sie jetzt und bietet für alle Bürger, Wanderer und Rad-
fahrer auch bei Regen einen geschützten Pausenplatz.

K-L. B.

Die Ringster Oldies: Johann von Soosten, Gerd undMafu von der Lieth,
Horst Pape, Hermann Lührs, NikolausMeier, Burkhard Lührs, Manfred
Brömmer, Karl-Ludwig Brinkmann. Foto: K.-L. B.

„Ringster Oldies“ bauen eine neue Sitzgruppe

Ringstedt

Fragen zur Zustellung? Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte bei uns. E-Mail: geestlandrundschau@nexusmedianord.de
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Im Oktober machten sich die Kinder der Eisbären
Gruppe auf den Weg zum Hof Nagelfeld. Unterwegs konnten sie
eine Vielzahl an unterschiedlichen Tieren wie z. B. Kühe, Pferde,
Katzen und Hunde bestaunen.
In der Ferne konnten wir schon
den Hof der Familie Nagelfeld
erkennen. Ein Kind war ver-
wundert über die großen, grü-
nen Ballons neben dem Hof,
daraufhin teilte ein anderes
Kind sein Wissen darüber, dass
es sich um eine Biogasanlage
handelt. So wurde auf dem
Weg über Futterroboter, Tre-
cker, Anhänger und diverse
Landmaschinen philosophiert.
Die Freude wurde immer grö-
ßer, je näher wir dem Hof ka-
men. Dort wurden wir schon von der ganzen Familie Nagefeld
erwartet. Alle drei Kinder der Familie waren einst in der Kita Sie-
vern, umso mehr freuten sich die pädagogischen Mitarbeiterin-
nen, diese wiederzusehen. So ein langer Wandertag macht

hungrig. Für die Eisbären war ein toller Picknickplatz aus Stroh
vorbereitet, dort hatte es sich die Katze Manfred schon gemüt-
lich gemacht. Anschließend kamen wir alle aus dem Staunen
nicht heraus. Wir bekamen einen Einblick über die Haltung der
Tiere, Futter, Kälber, Melken und vieles mehr. Mit Neugierde und
Respekt beobachteten alle Kinder die Tiere und konnten auch
einige Kühe streicheln. Wir erkundeten den Hof und durften so-
gar die jüngsten Kälbchen bei der Fütterung beobachten. Die
Möglichkeit, verschiedene Tiere zu bestaunen und sogar mit ih-
nen zu interagieren, ist eine wertvolle Erfahrung, die viele positi-
ve Eindrücke bei den Kindern hinterlässt.
Am Ende konnten sich die Kinder an einer Station im Melken
ausprobieren, an einer anderen gab es viele Bildkarten und Aus-
malbilder für die Kinder. Der Tag verging wie im Flug. Nach einer
kleinen Stärkung machten wir uns auf den Weg zurück zur Kita.
Die Kinder haben nicht nur viel gelernt, sondern konnten mit
viel Spaß und Freude eine Verbindung zur Natur und zu den Tie-
ren aufbauen. Solche Erlebnisse sind wertvoll für die Entwick-
lung der Kinder und tragen dazu bei, ein Bewusstsein für unsere
Umwelt zu schaffen. Wir möchten uns ganz herzlich bei Familie
Nagelfeld für das tolle Abenteuer und die schönen Erfahrungen
bedanken. Das Team und die Kinder der Kita Sievern

Der Ausflug zumHof Nagelfeld hat
einen bleibenden Eindruck hinter-
lassen.

Wandertag der Kita Sievern

Sievern

Hol Dir jetzt Deine balance
JAHRESSTART-GUTSCHEINE!
Erhältlich bis zum 31.01.2025
bei uns im Studio.

balance intelligentes training | Mattenburger Str. 26 | 27624 Geestland
Telefon: 04745 / 78 36 63 | info@balance-bederkesa.de | www.balance-bederkesa.de
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Im Oktober trafen sich einige Sieverner
vom Verein Dorpleven mit Uwe Peter vom BUND auf dem Park-
platz am Sieverner See zu einer Wanderung am begradigten Sie-
verner Bach und dem alten Arm der Aue. Das Gelände gehört
teilweise dem BUND und steht unter Naturschutz. Uwe Peter
setzt sich seit über vierzig Jahren für die Erhaltung und Pflege
dieser Gegend ein. Die Aue wurde zum Entwässern in einen ge-
raden „Graben“ umgebaut, um das Areal landwirtschaftlich nut-
zen zu können. Der Bachlauf wurde dafür um 1,50 Meter tiefer
gelegt.

Das Land am Altarm des Sieverner Baches gehört zum Nieder-
bereich des Dorumer Moores und wurde durch Birken, später
durch Laubbäume wie Eichen, Erlen und Weiden bewachsen
und wird wohl durch die Ausbreitung der amerikanischen Trau-
benkirsche negativ verändert oder sogar zerstört. Die Früchte
der Mutterpflanze werden von den Vögeln gefressen und die Sa-
men auf diese Weise verteilt. Uwe Peter und seine Helfer, auch
einige Schüler des Gymnasiums Langen, pflegen diesen Bereich
seit Jahren und versuchen, diese Triebe mit den Wurzeln zu ent-
fernen.

Die Bachlandschaft besteht aus einem Urwald mit umgestürz-
ten Bäumen, bewachsenen Baumstümpfen, Sumpf, Teppichen
von Moos mit Pilzen bewachsen und von ausgewachsenen
Pflanzen und Ranken, die unsere Fußreise zu einem Hindernis-

gang machten. Die Kraniche, die durch unsere kleine Gruppe auf
den Äckern aufgescheucht wurden, brüten im Frühjahr und
überwintern teilweise hier. Im Sommer sollte diese kleine Regi-
on wegen der vielen Zecken gemieden werden.

Auf dem Rückweg durch den Hochbereich des Dorumer Moores
wurde über die Wiedervernässung dieses Hochmoores gespro-
chen. Die Bewässerung des Aue-Altarms erfolgt auch durch das
Ablassen von Wasser. Nach drei Stunden wurde an der Heiden-
schanze vorbei das Ende der Tour am Parkplatz erreicht.

Das gute Wetter an diesem Tag und die überwundenen Hürden
machten unseren Spaziergang zu einem schönen Erlebnis. Un-
ser Dank geht an Uwe Peter, den BUND und seine Helfer. Wer
Uwe Peter und die Arbeit des BUND unterstützen möchte, wen-
det sich an den BUND, Friedrichstraße 15, 27570 Bremerhaven,
Tel. 0471-503560, oder per E-Mail an bund.unterweser@
bund.net.

K. Engelmann

Die Sieverner vomVerein Dorpleven. Fotos: Rita Dehn, Karin Engelmann

Sieverner Bach: Ein verwunschenes Kleinod am Rande desMoores

Treffen wir
uns morgen
zum Frühstück?zum Frühstück? UUUnnnssseeerrreee ÖÖÖffffffnnnuuunnngggssszzzeeeiiittteeennn

Mo.-Fr. 6:30-16:00 Uhr
Sa. 7:00 – 12:00 Uhr

BBBBrrreeemmmeeerrrhhhhaaavvveeennnBremerhaven

www.lebenshilfe-bremerhaven.de

Schon ab

5.50

Adolf-Kolping-Straße 24
2757778 Bremerhaven
Tel. 0471 8005050

Willst Du mit
uns gehen?

› Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
› Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
› Berufskraftfahrer (m/w/d)
› Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
› Kaufmann für Groß- & Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Als Azubi in
Deine Zukunft

› Kaufmann für Groß- & Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Raiffeisen
Weser-Elbe eG

raiffeisen-weser-elbe.de
Bewirb dich unter:
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Was: Dass es in Sievern drei Postbriefkästen der Deutschen Post
AG gibt?

Wo: Die Postbriefkästen findet ihr hier: Tajenfeld 5A, Lange Stra-
ße 22 und Mühlenstraße 24

Wann: Die Leerungszeiten findet ihr vorn auf den Briefkästen.

Wer: Für die Aufstellung, Pflege, Wartung und Leerung ist die
Deutsche Post AG zuständig.

Warum: Im Postgesetz §17 Abs. 3 ist geregelt, wann Postbrief-
kästen aufzustellen sind.

Was gibt es noch zu wissen?
Die in Sievern aufgestellten Postbriefkästen sind sogenannte
„Landbriefkästen“ (Typ EB 8 K). Seit 1949 haben die Postbriefkäs-
ten den gelben Farbton. Dieser wurde bisher 4x leicht ange-
passt. Die Briefkästen in Sievern dürften den Farbton Rapsgelb
(RAL 1021) tragen.
Die geschichtliche Erwähnung von Postbriefkästen gehen bis
ins 16. Jahrhundert zurück.
Bis 2019 hatten wir übrigens in unserem Nah und Gut Kauf-
mannsladen Jungclaus auch eine Postfiliale.

Wusstet Ihr schon...?

Vor 31 Jahren zogen Marion und Gerd Krause nach Sievern. „Wir
fühlten uns von Anfang an hier zuhause, wurden gut in die Dorf-
gemeinschaft aufgenommen“, sagt Marion Krause. „Wir nahmen
an den Veranstaltungen teil, traten in verschiedene Vereine ein.
Kurzum, wir leben gerne in Sievern. Daher überlegten wir, wie
wir der Ortschaft dafür etwas zurückgeben können. Wir lieben
die Natur, somit kam uns die Idee, für Sievern zwei Bäume zu
stiften“, so Marion.

Als Familie Krause mit ihrer Idee zum Ortsrat ging, war dieser so-
fort begeistert und man hatte schnell einen passenden Standort
für die Bäume gefunden. Erst im Frühjahr hatte der Ortsrat zu-
sammen mit Dorpleven Sievern e.V. auf dem Friedhof von Sie-
vern drei Bänke aufgestellt. Bei der Bank im östlichen Teil des
Friedhofs fanden die Bäume ihr neues „Zuhause“. „Dass Bürger
überlegen, was kann ich für meinen Ort tun, was kann ich der
Gemeinschaft zurückgeben, ist in der heutigen schnelllebigen
Zeit seltener geworden“, so Ortbürgermeister Reiner Feldmann.
„Umso mehr freut es uns, dass Familie Krause diese beiden schö-
nen Spitzahorn-Bäume gespendet hat.“

Der Ortsrat Sievern bedankt sich im Namen der Ortschaft bei Fa-
milie Krause für diese großzügige Geste. Gleichzeitig bedankt
sich der Ortsrat auch bei Kai Henken, der spontan die Bäume
fachgerecht einpflanzte.

Bild und Text: Frank Kunkel, Ortsrat Sievern

DemOrt etwas zurückgeben…

Die beiden gespendeten Bäume von Familie Krause haben ihren Platz auf
dem Friedhof gefunden.

26.3.2023

Verkaufsoffener

Sonntag

von 12-17 Uhr
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Flögeln GbR

Reithalle 20 x 40 m
Pferdeboxen mit Auslauf

Reitunterricht

Info bei Hans Wilkens:
Telefon 04745/1396
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Drangstedt
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Ob für die eigene Gesundheit, die Umwelt oder das Tierwohl –
es gibt gute Gründe, den Verzehr von tierischen Nahrungsmit-
teln zu reduzieren. Der Januar bietet eine gute Gelegenheit, ver-
stärkt vegane Produkte auszuprobieren.
Manche Mahlzeiten sind vielleicht sowieso schon zufällig vegan
und für eine Ernährung mit weniger Tierprodukten sind nicht
zwangsläufig Ersatzprodukte nötig.
Zunächst einmal kann der Anteil an Obst und Gemüse erhöht
werden. Auch im Winter steht uns regionales, frisch geerntetes
Gemüse zur Verfügung, etwa diverse Kohlsorten, Pastinaken
und Schwarzwurzeln. Ein paar Klassiker sind als Lagerware vor-
handen, etwa Karotten und Rote Bete oder Äpfel und Birnen.
Zudem steht Obst und Gemüse vielfältig in konservierter und
gefrorener Form zur Verfügung. Somit wird Flugobst (schnell
verderbliche Waren, z.B. Beeren) nicht benötigt: Abgesehen da-
von, dass der Geschmack häufig zu wünschen übrig lässt, hat es
eine verheerende Umweltbilanz. Vorsicht auch bei importiertem
Obst und Gemüse aus Gebieten mit Wassermangel und ausbeu-
terischen Arbeitsbedingungen.
Für den Speiseplan gibt es zudem Kartoffeln und diverse (Pseu-
do-) Getreidearten in großer Auswahl (kennt ihr schon Emmer
oder Quinoa?). So hat man durch verschiedene Kombinationen
schon viele kulinarische Möglichkeiten.
Einige bekannte Gerichte enthalten Fleisch, Milchprodukte oder
Eier. Dann einfach mal eine Zutat weglassen (z.B. werden Muf-
fins fluffiger ohne Ei) oder Ersatzprodukte probieren. Manche
sind kaum vom Original zu unterscheiden, manche schmecken
anders, aber trotzdem gut, und einige treffen eben einfach nicht
den eigenen Geschmack. Es gilt, dranzubleiben und ein biss-
chen durchzuprobieren, die Auswahl wird immer größer.
Bei der Menge an veganen Rezepten ist bestimmt für jeden et-

was dabei (und laktoseintolernate Menschen können dann auch
mitessen). Wie wäre es, den Kartoffelbrei einmal mit Hafermilch
und veganer Butter zu machen?
Bei der teilweise berechtigten Kritik an Inhaltsstoffen von
Fleischersatzprodukten sollte man bedenken, was im Fleisch an
Hormonen und Antibiotika und bei Wurstwaren an weiteren Zu-
satzstoffen enthalten sein kann. Auf Herkunft und Zutatenliste
zu achten ist bei jedem Nahrungsmittel ratsam. Weitere Infos
und Rezepte unter https://veganuary.com/de/.

Viel Spaß dabei, den Speiseplan zu erweitern, wünscht
Katja Ehlers-Krüger

Ein Apfel ist lecker und gesund. Foto: pixabay

Veganuary – ein Experiment für einen größtenteils veganen Januar

Auch in diesem Jahr begrüßen wieder viele
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Cuxhaven in der Silves-
ternacht das neue Jahr mit farbenfrohen Raketen und lauten Böl-
lern. Was für die einen faszinierend ist, wird für andere leicht zum
Albtraum. Damit der Jahreswechsel 2024/2025 nicht zu einer ar-
beitsreichen Nacht für die Einsatzkräfte der Feuerwehr und des
Rettungsdienstes wird, geben Landkreis und Polizei einige Hin-
weise.
Durch Unachtsamkeit und leichtsinniges Hantieren, zum Teil
auch unter Alkoholeinfluss, haben Feuerwehr, Polizei und Ret-
tungsdienst an Silvester Hochbetrieb. In den vergangenen Jah-
ren gab es immer wieder auch größere Brände, die gelöscht wer-
den mussten, und es mussten Verletzungen, die auf unsachge-
mäßen Umgang mit Feuerwerk zurückzuführen waren, versorgt
werden.
Zu beachten ist: Feuerwerk darf nur vom 31. Dezember bis 1. Ja-
nuar abgebrannt werden. Die Gemeinden können diesbezüglich
individuelle Zeiten per Allgemeinverfügung regeln. Pyrotechni-
sche Munition darf ausschließlich von dafür befähigten Personen
mit Schreckschuss- und Signalwaffen verschossen werden.
Besonders zu beachten ist, dass von brandempfindlichen Gebäu-
den und Anlagen, wie z. B. Reetdach- und Holzhäusern, ein Si-
cherheitsabstand von mindestens 200 m einzuhalten ist. Auf Bal-

konen und Terrassen sollten leicht entflammbare Gegenstände
weggestellt, Fenster und Türen sollten geschlossen werden. Ein-
schlagende Raketen sollten unverzüglich entfernt werden. Reet-
dächer sind von außen und innen zu kontrollieren.
Raketen dürfen nur im Freien mit Sicherheitsabstand zu anderen
Menschen, Autos und Gebäuden gezündet werden. Nicht gezün-
dete Feuerwerkskörper (Blindgänger) sollten nicht noch einmal
angezündet werden.
Besonders gefährlich – und daher verboten – sind nicht zugelas-
sene oder selbstgebaute Knallkörper. Die Polizei und der Zoll
warnen auch in diesem Jahr wieder vor Feuerwerkskörpern aus
dem benachbarten Ausland. Die Einfuhr von Feuerwerkskörpern
ohne gültige Zulassung ist – auch aus anderen Mitgliedstaaten
der Europäischen Union – nach dem Sprengstoffgesetz verboten
und strafbar.
Das Veterinär- sowie Naturschutzamt des Landkreises würden
sich wünschen, dass alle Bürgerinnen und Bürger im Cuxland auf
Knallkörper zur Jahreswende verzichten. Böller und pfeifende Ra-
keten bedeuten für alle Tiere starken Stress. Wildtieren kann der
Krach sogar das Leben kosten. Auch Haustiere leiden darunter. In
der heutigen Zeit kann das Geld sinnvoller investiert werden.
Die Notrufnummer für Feuerwehr und Rettungsdienst lautet 112,
der Notruf für die Polizei 110.

Sicher ins Jahr 2025 – Hinweise zum Silvesterfeuerwerk

Umwelt-Tipp
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Wer vor dem Tor zur Burg Bederkesa steht, bemerkt zu seiner
Linken einen zweigeschossigen Ziegelbau: Die alte Polizeistati-
on mit Gefängnis. Bemerkenswert ist dort die obere Fensterrei-
he, deren Stürze aus Sandstein bestehen und in regelmäßigen
Abständen verstrichene Löcher der ehemals vorhandenen Ei-
sengitter aufweisen.

Das Gefängnis war anfangs in der Burg, im 18. Jahrhundert be-
fand es sich auf der Südseite neben der Burg. Seit dem Mittel-
alter diente die Inhaftierung der Gläubigersicherung. Wer
Schulden hatte, kam bis zu deren Begleichung in den Schuld-
nerturm. Einer Straftat Beschuldigte wurden bis zur Gerichts-
verhandlung inhaftiert.

Im Jahr 1824 stellte man fest, dass das alte Gefängnis baulich
verbessert werden musste. Die Unterbringung der Gefange-
nen auf dem Burgglände war katastrophal. Das „Gefangenen-
haus“ hatte eine Größe von 32 x 22 Fuß (entsprechend 9,35 m x
6,43 m) und bestand aus zwei unbeheizten Zellen, die nur von
den angegliederten Wachstuben etwas Wärme erhielten. We-
gen seines schlechten baulichen Zustandes wurde es 1833 ab-
gerissen und der Baugrund wurde zu Gartenland umgewan-
delt. Doch bis dahin war es ein langer Weg der Entscheidun-
gen. Landbaumeister Wundram aus Verden schreibt 1826 an
die Landdrostei Stade, dass er vorschlägt, das Gefängnis in Le-
he zu bauen, wo man besseren Baugrund hat und an die Bau-
materialien günstiger herankommt. Doch die Landdrostei
blieb bei ihrem Wunsch, das Gefängnis in Bederkesa zu errich-
ten, und zwar als eines von insgesamt zehn sogenannten „Cri-
minal-Ämtern“ mit dazugehörigem Gefängnis. Das Kriminal-
amt Bederkesa war auch zuständig für die Ämter Neuenwalde
und Dorum und somit für insgesamt 13.924 Menschen. Die Sa-
che sei „dringend notwendig und unaufschieblich“. In der Burg
war kein Platz für ein Gefängnis. Auch das Nebengebäude wur-
de als Waschhaus und zur Unterbringung der Feuerspritze ge-
braucht und im Amtsgarten wollte Amtmann Meyer weder auf
40 der besten Obstbäume noch auf seine acht Spargelbeete
verzichten. Überhaupt sei der Baugrund insgesamt eher
schlecht, weil er aus aufgeschütteter Erde und Bauschutt be-
steht. 1831 hatte die Verwaltung bereits 2500 Taler bereitge-
stellt. Wundram baute also vor der Burg ein Gefängnis zweiter
Klasse. Insgesamt gab es drei Klassen. Im „allgemeinen Crimi-
nal-Gesetzbuch für das Königreich Hannover vom August
1840“ kann man folgendes lesen: „Die Strafe hat drei Grade:
- a. Der erste Grad oder das einfache Gefängnis gestattet dem
Verurteilten auf seine Kosten eine bessere als die gewöhnliche
Gefangenenkost.

- b. Der zweite Grad besteht entweder in Beschränkung der
Kost auf Brot und Wasser ein um den anderen Tag oder in
strenger Einsamkeit.
- c. Der dritte Grad besteht in einer Verbindung der unter b.
bemerkten Schärfungsarten. Bei allen drei Graden wird der
Verurteilte, wenn seine gewöhnlichen Berufsbeschäftigungen
in Handarbeit bestehen, soweit es die Umstände gestatten zu
angemessener Beschäftigung angehalten. Die abwechselnde
Speisung mit Brot und Wasser darf ohne Unterbrechung nicht
über vierzehn Tage hinaus erkannt werden und kann im Gan-
zen den Zeitraum von sechs Wochen nicht überschreiten.“

Das neue Gefangenenhaus ist 50 x 40 Fuß (etwa 170 qm) groß,
ist massiv gemauert und hat zwei Etagen. Die Zellen sind im
Obergeschoß. Es gibt:

1. eine „Verhörstube“, bestehend aus einem Tisch und vier
Stühlen, sowie einem Aktenschrank (Actenrepositorium),
Schreibmaterial und einem hölzernen Spuckkasten (bei Benut-
zung des gebräuchlichen Kautabaks).

2. Eine „Registratur Kammer“ mit Tisch, zwei Stühlen und Ak-
tenregalen mit Trittleiter.

3. Das „Strafgefängnis“ mit Pritsche aus Lindenholz, 1,75 x 0,80
m, einer Bank, zwei Sitzblöcken und einem Spuckkasten. Nach
einem Umbau gab es sechs Zellen für Frauen und Männer.

4. Ein „Vagabunden Lokal“ mit gleicher Ausstattung für zwei
Personen.

5. Gab es die „Wachtstube“, die ausgestattet war mit einer Prit-
sche, zwei Brettstühlen, einem Tisch, einer langen Bank, einem
Spuckkasten, einem Messingleuchter und zwei weiteren Lam-
pen. Der Gefangenenwärter musste immer vor Ort anwesend
sein. In der später preußischen Verwaltung hatte das Gebäude
eine Polizeistation. 1934 wurde in der unteren Etage eine Woh-
nung in das Gebäude integriert. 2009 wurde das Haus vom
Land Niedersachsen für 180.000, - € zum Verkauf angeboten
und die Polizei zog in das Gebäude der Volksbank am Markt.
Heute befindet sich eine Rechtsanwaltskanzlei in dem Gebäu-
de.

Quellen: Staatsarchiv Stade Rep. 74 Lehe 1583, Rep 80, Nr.
4146, Nr.4522, Nr.4535, Nr. 6650, Helmuth Kahnt, 1987: Alte
Maße, Münzen und Gewichte, NZ-Artikel vom 06.03. 2009.

Michael Woehlert

Über das Gefängnis im ehemaligen Amt Bederkesa

Geschichtsecke
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ÄrzteAllgemeinmedizin
BadBederkesa
Dr.med.AndreasGerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230
Dr.med.ClausF.Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße5
Tel. 04745-94720
Dr.med.ThorstenKiencke
Dr.med.PetraSiemon-Holländer
Bergstraße6, Tel. 04745-6073
Dipl.med.BarbaraKreitel
ImMattenburger Feld18
Tel. 04745-782382

Langen
StefanZug
Sieverner Straße11
Tel. 04743-275565
Dr.NinaBrümmer
UlrichNawrath
CorinnaGott
Sieverner Straße29b
Tel. 04743-9121160
StefanLeuschner
HausärztlicheVersorgungmit
SchwerpunktbiologischeMedizin
Leher Landstraße14a,
Tel. 04743-92960
HelmutSchlichte,RaimundSimon
Ziegeleistraße21a
Tel. 04743-5681

Neuenwalde
WolfgangSander
Peterhüsenberg3a, Tel. 04707-222

FacharztHNO
Dr.med.EvitaHenschel
Langen,Debstedter Str. 9a
Tel. 04743-911050

Frauenärzte
Dr.med.MatthiasCohrs
Dr.med.SigrunKöhler
BadBederkesa,Heuss-Str. 12
Tel. 04745-8081

Kinderärzte
Dr.MirjamSchildger
BadBederkesa, AmMarkt 4,
Tel. 04745-8093

Kinder-u. Jugendpsychotherapie
Dipl. Päd. InesOldag
Langen,Debstedter Str. 112
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
OrthopädieGeestland
Dr.med.MartinFliedner, JanErnst
Langen,Weißdornweg10–12
Tel. 04743-911113
Psychotherapie
Dipl. Psych.GiselaPlatz
BadBederkesa, ZumHasengarten6
Tel. 04745-7820270

Kardiologie
Dr.WolfgangDausch
Facharzt Kardiologie
Langener Str. 66, Tel. 04743-3225478

Radiologie&Nuklearmedizin
Institut fürRadiologie&
NuklearmedizinDebstedt,
Langener Straße66, Tel. 04743-
3449850o. 0471-94440

Urologie
Dr.med.LutzBuschmeyer
FacharztUrologie&Andrologie
Langen, Leher Landstr. 68
Tel. 04743-27440
MarcusHauffe
FacharztUrologie, Langen
Sieverner Str. 29b, Tel. 04743-948792

Zahnärzte
Dr.WahedBaha
BadBederkesa,Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245
Dr.TimoKäter
BadBederkesa, Fehrenkamp4a
Tel. 04745-1368
ThomasKessler
BettinaKessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725
Dr.med.dent.MichaelKuzaj
BadBederkesa, ImMattenburger Feld6
Tel. 04745-1698

Dr. Linneweber
Dr.Grosse&Partner
Langen, Ziegeleistr.1
Tel. 04743-275527o. 04743-9132333
Dr.med.dent.GudrunStrecker
UlrikeLipski
BadBederkesa, Bergstraße23
Tel. 04745-231

Tierärzte
TierarztpraxisGeestland
SwantjeKünkel-Schmidt
Debstedt,DrangstedterChaussee96
Tel. 04743-9129777
Dr.med.vet.HaraldNagelfeld
BadBederkesa, AnderBurg4
Elmlohe, Schafhausenweg21
Langen, Ziegeleistr.13
Tel. 04704-230004
ThomasundBeritWarmann
NicolaiBehrends
BadBederkesa, Raiffeisenstr.55
Tel. 04745-6101

TierärztlicheNotfallbereitschaft:
Ihr Tierarzt teilt Ihnen telefonischmit,
werNotdienst hat.
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Ärzte in der Stadt Geestland – Ärztlicher Notdienst: Tel.116 117

NotrufnummerFeuerwehru.Rettungsdienst 112
NotrufnummerPolizei 110
PolizeikommissariatGeestland 04743 -928-0
PolizeistationLangen 04743-928-270
PolizeistationBadBederkesa 04745-93114-0
Giftnotruf fürNiedersachsen 0551 -19240
Apotheken-Notdienst 0800 -0022833

Telefonseelsorge 0800 -1110111
Opfernotruf 0800 -2800110
Elterntelefon 0800 -1110550
Kinder-undJugendtelefon 0800 -1110333
Bankkarten-Sperrung 01805 -021021
Frauenhaus,Beratungu.Hilfe 0471 -83001
Hilfetelefon„GewaltgegenFrauen“ 08000-116016

Winterkomplettsatz zu ver-
kaufen, Semperit Master Grip
195/60R16H, auf Stahlfelgen

VW-T Cross, Bj. 2023, Preis:
180 €, Tel: 0176-4037 6505.

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos.
Anzeigenannahme:

redaktion@geestland-rundschau.de oder Tel. 0471 700 35 11.

Sie wollen sich redaktionell beteiligen oder werblich präsentieren? Die kommenden Termine für das Jahr 2025

März-Ausgabe: Redaktionsschluss: 22. Januar 2025! Anzeigenschluss: 1. Februar 2025!
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●DieStadtGeestlandgibtbekannt
DieStadtGeestlandbittetBesucherinnenundBesucherderBürgerbüros
darum,vorhereinenTerminzureservieren -entweder telefonischunter
04743/937-2300oderonlineunterwww.geestland.eu

BürgerbüroRathausLangen,SievernerStraße10
Telefon04743/937-2380
Montag,Mittwoch,Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlichamzweitenSamstag imMonat 08.00–13.00Uhr

BürgerbüroRathausBadBederkesa,AmMarkt8
Telefon04743/937-2390
Montag,Mittwoch,Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlichamerstenSamstag imMonat 08.00–13.00Uhr

AlleanderenTeams,Telefon04743/937-2300
Montag,Dienstag,Mittwoch,Donnerstag 08.00–16.00Uhr
Freitag 08.00–13.00Uhr

TermineaußerhalbderÖffnungszeiten
nachAbsprachemitdem/derSachbearbeiter/in.Änderungenvorbehalten!

Tourist-InformationGeestlandinderMoor-Therme
Berghorn13,BadBederkesa,Tel. 04745/94335
Öffnungszeiten (Änderungenvorbehalten)
1.Septemberbis30. Juni,montagsbis freitags,10–12Uhrund14–16Uhr.

ÖffnungszeitenderStadtbüchereienGeestland
Tel. 04743/937-2562,buecherei@geestland.eu

BadBederkesa,AmMarkt8
DienstagundFreitag 10.00–12.00Uhr
DienstagbisDonnerstag 15.30–18.00Uhr

Langen,Lankenweg15(Gymnasium)
WährendderSchulzeit:
DienstagbisFreitag 09.00–11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00–18.00Uhr

WährendderSchulferien:
Freitag 09.00–11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00–18.00Uhr
Änderungenvorbehalten.

Moor-ThermeBadBederkesa
Berghorn13,Tel. 04745/9433-0,www.moor-therme.de

GesundheitszentruminderMoor-Therme
Tel. 04745-943335
Mo.bisFr. 09.00–18.00Uhr
Sa. 11.00–18.00Uhr
Sonn-undFeiertage geschlossen
Bitteausschließlich telefonischeTerminabstimmungen!

AllgemeineÖffnungszeiten:
Bade-undSaunaland
Mo. 10.00–21.00Uhr
Di. 10.00–21.00Uhr (ganztägigDamensaunabis22Uhr)
Mi. 10.00–21.00Uhr
Do. 10.00–21.00Uhr (Saunalandbis22Uhr)

Fr. 10.00–22.00Uhr
Sa. 10.00–22.00Uhr
So. 09.00–20.00Uhr
Änderungenvorbehalten.

VeranstaltungeninderMoor-Therme
(Vorankündigung,Änderungvorbehalten)

KursBauch-Beine-Po(Anmeldungerforderlich):
dienstags 09.30–10.30Uhr+18.00–19.00Uhr
donnerstags18.00–19.00Uhr

Ratsinformationssystem
AufdenSeitendesRatsinformationssystemsderStadtGeestland finden
Sieaktuelle InformationenzuöffentlichenSitzungendesRatesundder
Ausschüsse.AußerdemkönnenSienachDrucksachenundBeratungsergeb-
nissenvergangenerSitzungenrecherchieren.www.geestland.eu

OrtsheimatpflegerundOrtschronisten
JedeOrtschaft inderStadtGeestlandhateinenOrtsheimatpflegerbzw.
Ortschronisten.SiebeteiligensichanderErfassung,Erforschung,Erhaltung,
SicherungundPflegevonGegenständenundWertenderHeimatpflege.
DieAufgabenfelderumfassendieDenkmal-undBrauchtumspflege,dieGe-
schichtsforschungunddieDokumentierungaktuellerGeschehnisse fürdie
Zukunft. Einzelheitenund Informationen findenSieunter:www.geestland.eu

Alfstedt
11.01. 09.00Uhr,Weihnachtsbäumeeinsammeln,

FeuerwehrKührstedt /Alfstedt
25.01. 20.00Uhr, Jahreshauptversammlung,Schützenhalle,

SchützenvereinAlfstedt

Ankelohe
Jeden1.Dienstag imMonat treffensichdieSeniorinnenundSenioren
um14.00Uhr imAnkeloherHofzumSpielenachmittag.

BadBederkesa
01.02. SchützenballdesSchützenvereinsBadBederkesa im„Romantik-

hotelBösehof“mitderBandJust4You. Eintritt15Euro.
AnmeldungundPlatzreservierungunterTelefon04745-782060.

Alte-Post-Bühnee.V.
MattenburgerStr. 20, Informationenunterwww.altepost-buehne.de

Amtsscheunen-Kaffee
AlleBeersterundGästesindherzlichwillkommen.
05.01. ab12.00Uhr, selbstgebackeneKuchenundTorten

inderAmtsscheune

Amtsscheunen-Vermietung
FürprivateFeiern,Seminareusw.:MarliesHeuer, Tel. 04745-1423,
frama.heuer@ewetel.net

AnonymeAlkoholiker
Montags,19.30Uhr, imGemeindehausderkatholischenKirche,Berghorn5

BabykursPEKIP(PragerEltern-Kind-Programm).
FürBabysmiteinemElternteil imerstenLebensjahr
AnmeldungundweitereAuskünftebeiAlmuthv.Stackelberg-Zurmühl
Tel. 04745-910975oderunterhttps://pekip.de

Öffnungszeiten &Veranstaltungen
Januar 2025

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Denken Sie an Ihre Februar-Termine! Abgabe bis spätestens 1. Januar 2024 an Dana.Hebener@Geestland.eu
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BeersterSkatverein
DieBeersterSkatspielerund-Spielerinnentreffensich jedenDienstagum
19:00Uhr imRistorante „LaFamiglia“amCampingplatz,AnkeloherStr. 14,
27624BadBederkesa, zumÜbungsabend.Eswerden2Serienà32Spiele
nachDSKV-Spielregelngespielt.DerSkatverein freut sichüberGäste,ob
JungoderAlt, ebensosindweiblicheSpielerinnenherzlichwillkommen.

BeersterWochenmarkt
Freitags, 8.00-12.00Uhr,ParkplatzanderBurg

Beerstonauten
DieGeschichtswerkstatt imVerschönerungsverein trifft sich jeden letzten
Mittwoch imMonat (Lemimo)um19.00Uhr inderAmtsscheune,
Amtsstraße. Interessierte sindherzlichwillkommen.
Info:MichaelWoehlert047457317.

BeneVocale
GemischterChormitbuntgemischtemRepertoire (Leitung: IliaBilenko).
Probendienstagsum19:30Uhr inderaltenGrundschuleBederkesa,
Seminarstr. 9b (außerhalbderSchulferien). Interessierte sind jederzeit
eingeladenvorbeizuschauenundmitzusingen.Kontakt: Tel: 04745-7181.

BildungskreisBederkesae.V. (LEB)
AnmeldungenunterTel.: 04745-1223,04745-782089
oder info@bildungskreis-bederkesa.de.
Infosunterwww.bildungskreis-bederkesa.de

06.01. 17.30 -18.30Uhr,Yoga,MelanieSchneider,AlteSchuleBederkesa,
12xmontagabends

06.01. 18.45 -19.45Uhr,Yoga,MelanieSchneider,AlteSchuleBederkesa,
12xmontagabends

08.01. 09.00 -10.00Uhr,Yoga,MelanieSchneider, Sportlerheim
TSVBederkesa,12xmittwochmorgens

08.01. 10.15 -11.15Uhr,Yoga,MelanieSchneider, Sportlerheim
TSVBederkesa,12xmittwochmorgens

14.01. 15.45 -17.15Uhr,SpeakingEnglish - still noproblem!,
WiebkeHansen,Mühlenraum,AlteSchuleBederkesa,
6xdienstagnachmittags

14.01. 19.00 -21.15Uhr,Schüssler-Salze13 -27,Marie-LuiseGloy,
PraxisKöhlenerBirkenweg,1xdienstagabends

16.01. 16.30 -18.00Uhr,Aquarellmalerei: Frottage-Grattage-Collage,
WolfgangKamp,SchuleanderMühle,BadBederkesa,
10xdonnerstagnachmittags

21.01. 10.30 -12.00Uhr,HughJenner, EnglishConversation,
LEBSchulungsraum,Heuss-Str. 19,BadBederkesa,
6xdienstagmorgens

21.01. 19.00 -21.15Uhr,HomöopathiebeiKopfschmerzundMigräne,
Marie-LuiseGloy,PraxisKöhlenerBirkenweg,Köhlen,
1xdienstagabends

23.01. 15.00 -18.00Uhr,Stricken -Häkeln,ChristineConze,
LEBSchulungsraum,Heuss-Str. 19,BadBederkesa,
5xdonnerstagnachmittags

28.01. 19.00 -21.15Uhr,HomöopathiebeiWechseljahresbeschwerden,
Marie-LuiseGloy,PraxisKöhlenerBirkenweg,Köhlen,
1xdienstagsabends

DiakonieCuxland
MattenburgerStr. 30,Tel.: 04745-7834200,SozialeSchuldenberatung,
Schwangerschafts-, Ehe-, Lebens-undSozialberatung,Vermittlung
vonKuren,AmbulanterHospizdienst,Kirchenkreissozialarbeit

DieSchleuse
Flohmarkt-Annahmestelle:M.Ühlken,Tel.: 04704-930160

DeutscheFibromyalgieVereinigung(DFV)e.V.
AuskünfteGruppensprecherPeerAugustin,
Tel.: 04745-7820228 (AB),bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
AndreasThiessen,ObersterKamp2,Tel.: 04745-7689

DeutscheMultipleSkleroseGesellschaft
DMSGKontaktgruppeBadBederkesa-LandesverbandNiedersachsene.V.
BirgitSchlake,Tel.: 04745-6413

DieTafeln–Essenwoeshingehört
Gemeindehaus,BeersterMühlenweg1,Tel.: 04745-346
JedendrittenMittwoch imMonatum11.30UhrTafelausgabe

HandinHandKaufladen
DieSchleusee.V., Tel.: 04745-781123

JugendhilfestationBederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg2,Tel.: 04745-7825910,bederkesa.jhs@paritaetischer.de

KatholischeKirchengemeindeSt.BenediktBadBederkesa
ZumHasengarten,Kirche täglichgeöffnetvon9.00-18.00Uhr
dienstags /donnerstags:15.30Uhr,Rosenkranzgebet
samstags:17.00Uhr,Hl.Messe. Jeden3.Mittwoch imMonatum15.00Uhr
Hl.Messemitanschl.KaffeeundKuchen imHausBerghorn.

Kindertagespflegepersonen
Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), Tel.: 04745-782379

KinoinderAmtsscheune
Anmeldungunter: Tel. 04745-94335
Jeden1.Freitagum19.00UhrveranstaltetderFördervereinTelefonSeel-
sorgeElbe-Wesere.V.einenKinoabendaufSpendenbasis inder
Amtsscheune.GetränkestehengegeneinkleinesEntgelt zurVerfügung.
InformationenzumFilmtitelerhaltenSieunter juenckus@gmx.net

KunstschuleKUBE
InformationenundAnmeldung:04745-5151,www.kunstschule-bederke-
sa.deoderkunstschule-kube@ewetel.net.Neueinsteiger sind indiesen
regelmäßigstattfindendenWorkshops jederzeitherzlichwillkommen:
montags: 09.00–11.30Uhr,OffenesAtelier,Acrylmalerei

17.30–20.30Uhr,GroßflächigamMontag
dienstags: 09.30–11.30Uhr,RundumsZeichnen

15.30–17.00Uhr,MalenundModellieren (ab5Jahre)
16.00–17.30Uhr,AquarellundZeichnung(ab9Jahre)

donnerstags: 15.30–17.00Uhr,MalenundModellieren (ab5Jahre)
16.00–17.30Uhr,AquarellundZeichnung(ab9Jahre)

freitags: 15.00–17.00Uhr,Töpferwerkstatt fürKinderundJugendliche

MännerchorBadBederkesavon1876e.V.
ÜbungsabendedesMännerchors jedenDonnerstagvon18bis20Uhr,
imSportheimBederkesa.Gästesindherzlichwillkommen.
Tel.: 04745-931203oder04745-1428.

Morbus-Bechterew-OrtsgruppeBadBederkesa
Tel.: 04708-446, JohannReuter

MuseumBurgBederkesa
Amtsstr. 17,Tel.: 04745-943919 (Museumskasse),www.burg-bederkesa.de,
info@burg-bederkesa.de,Öffnungszeiten:Di.-So.10.00–17.00Uhr,mon-
tagsgeschlossen,Eintritt: Erwachsene3,00Euro/Kinder, Schüler, Studenten
bis18J. kostenlos,über18J.0,50Euro,SchwerbehinderteundKurgästemit
Gästekarte2,00Euro
18.01. 18.00Uhr, LesungmitTimPröse„WirKinderdes20. Juli,

gegendasVergessen“,
Eintritt: EUR8,00,Kartenvorverkauf inderBurgBederkesa
oder inderBuchhandlungSchließke,Kartenreservierungen
könnenunter047459439-19oderperMail
museumskasse@burg-bederkesa.devorgenommenwerden.
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MuseumdesHandwerks
Heubruchsweg8,www.handwerksmuseum-bederkesa.de
ÖffnungszeitenvonAprilbisNovember:Do+Fr14 -17UhrsowieSa+So
13 -17Uhr.Gruppenanmeldungensindauch inderWinterpauseunter
04745-7179oder04745-2689747möglich.

Mühle
BeersterMühlenweg11
Informationenbzgl. FührungenerhaltenSieunterTel.: 04745-928215
oder04745-94335,www.windmuehle-bederkesa.deoderMuehle-
Beers@t-online.de

Rentenberatung
KostenloseRentenberatung imRathaus2,1.OGRaum100,BadBederkesa,
AmMarkt8,RolfDrechsler,Versichertenältester fürdenLandkreisCuxhaven.
TerminvereinbarungunterTel.: 04744-2826oderMobil0170-6840582

RepairCafé
JedendrittenFreitag imMonatvon15.00–18.00Uhr inderzeit:maschine,
AmMarkt7, inBadBederkesa.DerEingangbefindet sich linksnebender
Sparkasse.BeiFragenwendenSiesichbitteanMargretKirschunter0152-
52071400.

RheumaligaNiedersachsene.V.
AGWesermünde-Drangstedt,AnsprechpartnerinHermaBalzer, Tel.: 04704-644

SchützenvereinBederkesavon1834e.V.
OktoberbisApril:
mittwochs 18.30Uhr, Luftgewehr-Training,Schießstand

unterderTurnhalle, Seminarstraße
freitags 17.00Uhr, Luftgewehr-Training für Jugendliche

undLichtpunktschießen fürKinder imSchießstand
unterderTurnhalle, Seminarstraße

KurzfristigeÄnderungenvorbehalten.

Trauercafé
jeweilsam2.Sonntag imMonatvon14.30bis17.00Uhr
Gemeindehaus,BeersterMühlenweg1,KontaktundAnmeldungBirgit
Panzner, Tel.: 04745-1583undSabineHeinsohn,Tel.: 04745-7418

TSVBederkesaGeschäftsstelle–
Turn-undSportvereinBederkesav.1896e.V.
Seminarstraße10 (Vereinsheim),27624Geestland
Tel.: 04745/1296/Fax:04745/931146,
E-Mail: info@tsv-bederkesa.de

Öffnungszeiten:
Dienstags09.00-13.00Uhr (WährendderFeriengeschlossen!)
WeitereSportangebote,TermineundAnsprechpartner findenSieunter:
www.tsv-bederkesa.de
Jeden1.Mittwoch imMonat,19.00bis22.00Uhr:Sportler-Stammtisch für
alle Interessierten (Getränkeund Imbiss zukleinenPreisen)

WassersportvereinBederkesae.V.
AmKanal37,www.wassersportverein-bederkesa.de ,
info@wassersportverein-bederkesa.de

Debstedt

DeutschesRotesKreuz
06.01. 12.00 -13.30Uhr,Suppenküche imGemeindehaus -

Voranmeldungnichterforderlich
13.01. 15.00Uhr,Spielenachmittag imGemeindehaus
20.01. 12.00 -13.30Uhr,Suppenküche imGemeindehaus -

Voranmeldungnichterforderlich

FreiwilligeFeuerwehrDebstedt
JedenMittwoch (außer indenFerien)17.45-20.00Uhr,

Dienstder Jugendwehr,Kontakt: JugendwartDanielGünther
0176-80810179,E-Mail: jf-debstedt@outlook.de

HeimatmuseumDebstedt
Heimat-undMuseumsvereinDebstedte.V., Kirchenstraße6,
Infos: Tel.: 04743-3229918

Popchor„nachacht“
Chorprobe jedenMittwoch (außer indenSchulferien), 19.30bis21.30Uhr
imGemeindehausderKirchengemeindeDebstedt.
Infosunter:www.nach-acht.de

SchützenvereinDebstedt -SchützenhausamWeideweg
Trainingsabend jedenFreitag:
17.00Uhr Kinderabdem6.Lebensjahr schießenmitdemLasergewehr
18.00Uhr Schießen für Jugendlicheab12Jahren
19.00Uhr SchießenderErwachsenen

Seemanns-ChorDebstedt
jedenMontag19.30-21.30Uhr,Übungsabend imGebäudeüberder
Kita „AnderaltenMühle11“, (HintereingangüberdenSpielplatz)
www.seemannschor-debstedt.de

St.DionysiusgemeindeDebstedt
08.01 15.00Uhr, Frauenkreis imGemeindehaus
10.01. 19.30Uhr,Kirchenkino imGemeindehaus „Zwei zuEins“
11.01. 15.00Uhr,Kinderkino imGemeindehaus „ShaundasSchaf“
12.01. 10.00 -11.30Uhr,Kindergottesdienst imGemeindehaus
19.01. 10.00UhrFamiliengottesdienstmitÜbergabederTauffische

TSVDebstedtvon1948e.V.
TermineHallensport–weitereTermineund Informationenunter:
www.tsv-debstedt.de

montags: 16.00-17.00Uhr,Kinderturnenab4Jahren
17.00-18.00Uhr,Kinderturnenab6Jahren
18.45-19.45Uhr,HulaHoopOnline-Kurs
20.00-22.00Uhr,Badminton

dienstags: 10.00-11.00Uhr,Seniorensport
19.15-20.15Uhr, Frauenfitness
20.30-22.00Uhr,Volleyball

mittwochs: 16.00-17.00Uhr, Eltern-Kind-Turnen
19.00-20.00Uhr,ZumbaFitness

donnerstags: 18.30-19.30Uhr, Fitness
19.30-20.45Uhr,Gesundheitssport

freitags: 15.30-16.30Uhr,Tanzmäuse für4-6 Jährige

VereinfürDeutscheSchäferhunde
ÜbungszeitenaufdemVereinsgelände–WehdenerStr. 49 inDebstedt
Mittwochsab17:00Uhr /Samstagsab15:30Uhr /Sonntagsab10:00Uhr
Informationenunter0152-32036395 (SaschaStuthmann)

Drangstedt
04.01. 11.00Uhr, Fußball-Jux-Turnier, TSV
15.01. 17.30Uhr, Jahreshauptversammlung,GemischterChorDrangstedt
17.01. 19.00Uhr, Jahreshauptversammlung,Schützenverein
31.01. 19.30Uhr, Jahreshauptversammlung,KES

Elmlohe
04.01. 12.00Uhr,HolzauktionElmlohe
08.01. 09.00Uhr,Klön-Frühstück,Gemeindehaus
10.01. Jahreshauptversammlung,Feuerwehr
11.01. Tannenbaumsammeln, Jugendfeuerwehr
18.01. Reiterball, Reitverein
26.01. KohlwanderungderElmloherVereine,TreffpunktFeuerwehrhaus
27.01. JahreshauptversammlungGem.Chor
31.01. Jahreshauptversammlung,Angelverein
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Flögeln
07.01. 20:00Uhr,StammtischOldtimerfreundeFlögeln,

Gasthof „AmSee“beiBensen
08.01. 14:00Uhr,Seniorenkreis,Pfarrscheune,Kirchengemeinde
08.01. 20:00Uhr,Seniorenklönabend,Feuerwehrhaus,Feuerwehr
11.01. 19:30Uhr, Jahreshauptversammlung,Vereinsheim,ASVOGFlögeln
12.01. 10:00Uhr,Neujahrsempfang,Pfarrscheune,Kirchengemeinde
24.01. 20:00Uhr,Kulturtage,Schießsportanlage,VGFV
25.01. 20:00Uhr,Kulturtage,Schießsportanlage,VGFV
26.01. 09:30Uhr,KohlwanderungVereine,Seebeck,Schützenverein
31.01. 20:00Uhr,Kulturtage,Schießsportanlage,VGFV

Holßel

Evangelisch-reformierteKirchengemeindeHolßel
12.01. 14.30Uhr,Milch-und-Zucker-Segen imGemeindehaus
21.01. 14.30Uhr,Seniorennachmittag/Spiele
31.01. 17.00Uhr,Kindergottesdienst

Hymendorf
17.01. 19.30Uhr, JahreshauptversammlungdesSchützenvereins,

Schützenhaus
18.01. 14.30Uhr,HymendorferTischtennisvereinsmeisterschaften,

Dorfgemeinschaftsanlage
25.01. 19.30Uhr, JahreshauptversammlungderFeuerwehr,

Dorfgemeinschaftsanlage
19.00Uhr,Neujahrsempfang,Kapelle lautEinladung

Imsum
DasKirchencafé „Klingelbüdel“derZiongemeindeöffnetan jedem1.Sonn-
tag imMonatum14.30Uhr (außerDez.undJan.) imGemeindehaus.

TSVImsum-Hallensport
montags: 19.00 -21.00UhrVolleyball
dienstags: 15.30 -16.30UhrEltern-Kind-Turnen (Krabbelgruppe)

16.30 -17.30UhrEltern-Kind-Turnen (Kleinkinder)
17.45 -18.45UhrDamengymnastik
19.00 -19.45UhrPilates (ausgebucht)

mittwochs: 15.00 -19.00UhrWassergymnastik
18.30 -22.00UhrTischtennis

donnerstags: 17.00 -18.30Uhr Ju-JutsuKinder / Jugendliche
19.00 -20.30Uhr Ju-JutsuErwachsene

freitags: 16.00 -17.30UhrGeräteturnen
18.30 -22.00UhrTischtennis

samstags: 11.30 -13.00UhrBudo-Fitness

Köhlen
08.01. 18.00Uhr,Klönschnackabend,DGH,Dorfliebe
09.01. 14.00Uhr,Spielenachmittag,DGH,Seniorentreff
09.01. 19.30Uhr,Generalversammlung,DGH,Männergesangsverein
10.01. 19.30Uhr,Mitgliederversammlung,Schützenhalle, Feuerwehr
11.01. 09.00Uhr,Tannenbaumsammeln,Feuerwehr
17.01. 20.00Uhr,Mitgliederversammlung,DGH,Kyffhäuser
24.01. 20.00Uhr,Generalversammlung,DGH,Schützenverein
25.01. 19.30Uhr, Jahreshauptversammlung,Sportlerheim,Sportverein
26.01. 14.00Uhr,Menschärgeredichnicht–Turnier,DGH,Frauenchor

Krempel

LandFrauenvereinKrempelundumzu, Tel. 04745-7835458
02.01. 19.30 Uhr, Neujahrskonzert im Stadttheater Bremerhaven
18.01. 14.30 Uhr, gemeinsamer Nachmittag mit dem LFVWanna,

DGH Krempel mit musikalischer Begleitung des Duos Lohof
und Oppermann

Kührstedt
11.01. 09.00 Uhr, Weihnachtsbäume einsammeln,

Jugendfeuerwehr

18.01. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, neues
Feuerwehrhaus, Feuerwehr Kührstedt / Alfstedt

Langen

OffeneSprechstundebeiderBürgermeisterin
30.01. 16.00-18.00 Uhr, Rathaus Langen, Büro 1.21,

Sieverner Straße 10

BegegnungsstätteKapitänMayerVilla
Leher Landstraße 14, rechts vom Lindenhof Parkplatz

BEWBeratungsbüro
Lehmkuhlsweg 1, Tel.: 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Mittwoch 13 – 15 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
Beratung des BEW zu Pflege u. Pflegeversicherung,
Schuldnerberatung

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz
Ortsgruppe Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de
oder 04706-1629

DRK–OrtsvereinLangen
Debstedter Str. 120, E-Mail: fz-langen@drk-wem.de,
Tel.: 04743-948554. Öffnungszeiten Büro: Dienstag und Donnerstag
9.30-12.30 Uhr. Unsere Angebote finden Sie unter: www.drk-wem.de
16.01. Blutspende, Grundschule am Hinschweg
16.01. „Gemeinsam schmeckt es besser“, DRK Jugendhilfestation,

Ziegeleistr. 2
(jeden 3. Donnerstag von Oktober bis Ostern)

Familie inNot-Kleiderkammer
Imsumer Straße 20, Tel.: 0176-32300082

Guttempler-GemeinschaftLangen
Treffen mittwochs um 18.45 Uhr, Gemeinderäume
St. Petri Kirchengemeinde Langen.
Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete und deren Angehörige.
Ansprechpartner Tel. 04743-5743 oder 04707-459.

RepairCafé
jeden dritten Samstag imMonat von 10.00-13.00 Uhr in der VHS
im Lindenhof-Center. (Wer Interesse hat, sich im Repair-Café
zu engagieren, kann sich unter: rc-langen@gmx.de melden oder
direkt im Repair-Café vorbeikommen.)

TVLangen
Nordeschweg 50, 27607 Geestland, Tel.: 04743-8511,
Fax: 04743-275287, info@tvlangen.de
Informationen über die Homepage www.tvlangen.de
oder die Geschäftsstelle.
Öffnungszeiten: Mi. 9-13 Uhr und Do. 15-18.30 Uhr
(in den Ferien geschlossen).

Der Sportverein in Langen bietet: Badminton, Faustball, Fußball,
Handball, Karate und Aikido, Leichtathletik, Tennis, Tischtennis
und Turnen für Kinder und Erwachsene z. B. Aerobic, Qi Gong,
Rücken-undWasser-Gymnastik, Yoga, Trampolin…

Volkshochschule imLandkreisCuxhavene.V.
Debstedter Str. 5a, Tel. 04743-92210

WochenmarktLangen
freitags: 7.00-13.00 Uhr im Lindenhof

Lintig
01.01. 11.00 Uhr, Neujahrsblasen an der Mühle, Mühlenverein
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04.01. 19.00 Uhr, Knobeln und Doppelkopf, Feuerwehr
Lintig-Meckelstedt

11.01. 19.15 Uhr, Jahreshauptversammlung, Förderverein
Feuerwehr und Feuerwehr Lintig-Meckelstedt

31.01. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, MTV Lintig

Neuenwalde
02.01. 19.30 Uhr, Theaterbesuch Neujahrskonzert in Brhv.,

Landfrauen Krempel
03.01. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Freiwillige Feuerwehr,

Gaststätte „Zur Traube“
05.01. 13.30 Uhr, Gemeinschaftswandern, TSV und Verkehrsverein,

Treffpunkt Kaufhaus Eschermann
05.01. 14.00 Uhr, Lesestunde im Heimatmuseum
06.01. 18.00 Uhr, Jahreshauptversammlung Jugendfeuerwehr,

Feuerwehrhaus
07.01. 18.00 Uhr, Büchertausch/Lesestunde, Dorfbücherei,

Haus der Vereine
08.01. 19.30 Uhr, Handarbeits- und Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde,

Gemeindesaal
10.01. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenverein,

Gaststätte „Zur Traube“
11.01. 10.00 Uhr, Weihnachtsbäume einsammeln,

Jugendfeuerwehr
12.01. 17.00 Uhr, Gottesdienst mit anschl. Neujahrsempfang,

Ev. Kirchengemeinde
18.01. 09.00 Uhr, Holzpferd-Turnier, Reit-und Voltigierclub,

Sporthalle
18.01. 14.30 Uhr, Gemeinsame Veranstaltung der Landfrauen

Krempel mit dem LFVWanna: Musiknachmittag
19.01. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Reitsportverein,

Gaststätte „Zur Traube“
21.01. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
22.01. 19.30 Uhr, Handarbeits- und Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde,

Gemeindesaal
26.01. 17.00 Uhr, Jugendandacht, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
29.01. 19.00 Uhr, Taizé-Andacht, Ev. Kirchengemeinde, Kirche

RegelmäßigeVeranstaltungen:
montags:
18.00 Uhr Jugendfeuerwehr, Übungsabend im Feuerwehrhaus
18.30 Uhr Alphornbläser, Übungsabend im Haus der Vereine
20.00–22.00 Uhr Posaunenchor, Übungsabend im Gemeindesaal

dienstags:
19.00 Uhr Übungsabend der Schützen in der Schützenhalle

mittwochs:
15.00–19.00 Uhr Jugendarbeit im Haus der Vereine
20.00 Uhr DRK-Töpfergruppe, Haus der Vereine

donnerstags:
18.30 Uhr Gemischter Chor, Übungsabend

im Haus der Vereine
19.00–20.30 Uhr Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme

Bad Bederkesa
20.00 Uhr Jagdhornbläser, Übungsabend im Saal der

Gaststätte „Zur Traube“
n. Absprache GeestlandChor, Übungsabend im Gemeindesaal,

Tel. 0172 9474085

freitags:
15.00-17.00 Uhr Word / Excel / Powerpoint im Haus der Vereine

15.00–19.00 Uhr Jugendarbeit im Haus der Vereine
18.00 Uhr Training der Bogenschützen auf dem

Schützenplatz

Ringstedt
04.01. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Freiwillige Feuerwehr,

Schützenhalle
06.01. 11:00 Uhr, Weihnachtsbaum abnehmen,

Freunde der Wassermühle
10.01. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung,

Kameradschaft ehem. Soldaten, Gasthof Roes, Lintig
10.01. 14:30 Uhr, Andreas Maak berichtet über die Kirche,

Ringster Senioren Treff, Gemeindehaus
10.01. 14:30 Uhr„Kirche & Quiz mit Pastor Andreas Maack“,

Ringster Senioren Treff, Gemeindehaus
11.01. 09:00 Uhr, Tannenbaumsammlung, Freiwillige Feuerwehr
17.01. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung Schützenverein

Ringstedt, Schützenhalle
25.01. 14:00 Uhr, Tischtennis Vereinsmeisterschaften,

TSV Ringstedt, Sporthalle Ringstedt
25.01. 19:00 Uhr, Bingo für jedermann, Kameradschaft

ehem. Soldaten, Schützenhalle

Sievern

St.Dionysius-Gemeinde
06.01. 15.00 Uhr, Frauenkreis - Treffen in der Alten Schule

TSVSievernHallensport
montags:
16.15-17.15 Uhr Eltern-Kind-Turnen für 1 bis 3-Jährige
17.35–18.55 Uhr Langhanteltraining für Frauen und Männer
19.00–19.55 Uhr Sportfit für Frauen und Männer
20.05–22.00 Uhr Badminton

dienstags:
16.00-16.55 Uhr Kinderturnen für 3 bis 4-Jährige
17.00-18.00 Uhr Kinderturnen für 5 bis 6-Jährige
18.30-19.30 Uhr Zumba
19.30-21.00 Uhr Mixed Volleyball – Hobby pur, ab 18 Jahren

mittwochs:
17.30-19.00 Uhr Basketball für den Jahrgang 2016

donnerstags:
16.45-17.45 Uhr Kinderturnen für Schulkinder
18.00-18.50 Uhr Step-Aerobic, ab 16 Jahre
19.05-19.55 Uhr Bodyforming, ab 16 Jahre
20.05-22.00 Uhr Mixed Basketball, ab 18 Jahren

freitags:
18.30-20.00 Uhr Geh-Fußball (nur imWinter)

samstags:
11.00-13.00 Uhr Mixed Basketball, ab 18 Jahren
14.00-17.00 Uhr Sportspiele für Jugendliche
Information und Kontakt: vorstand@tsvsievern.de
oder christina.cordes@tsvsievern.de

Stammtisch
19.30 Uhr, jeden ersten Mittwoch in der Gaststätte „Zur Ecke“
für alle Sieverner Bürgerinnen und Bürger, Veranstalter Bürger
für Sievern (BfS).



FREUNDE FÜRS
LEBEN. DEINE
MÖBEL UND DU.*

Finde jetzt dein perfektes
Zuhause bei Freunden.
Finde jetzt dein perfektesFinde jetzt dein perfektes
Zuhause bei Freunden. Zuhause bei Freunden. 

Mehrwert-Aktio
n

= Geld sparen

Für maximale
Zufriedenheit!Für maximaleFür maximale

kemner.de

* Es gelten die gesetzlichen Gewährleistungsfristen
bzw. Garantieerklärungen der einzelnen Marken.

Kemner Home Company GmbH & Co. KG, Amtsgericht Tostedt, HRA 111104, vertreten durch Rudolf Kemner Einrichtungshaus Beteiligungs GmbH, Amtsgericht Tostedt, HRB 111221, Geschäftsführer: Nils Kuiper, Matthias Nikisch

KEMNER HOME COMPANY GMBH & CO. KG
Handelspark 3, 27624 Geestland
Mo. geschlossen, Di.-Fr. 10:00–19:00, Sa. 10:00–18:00
fon 04745/9491-0, fax 04745/9491-51, info@kemner.de
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